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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht der Bür-
germeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen zu 
Verfügung. Es wird um eine telefonische Terminverein-
barung unter Telefon 0375 5697-0 gebeten.

SPRECHZEITEN RATHAUS

Montag  geschlossen
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

800 JAHRE800 JAHRE

22.08.-24.08.202522.08.-24.08.2025

ALLE INFOS ZUM FESTWOCHENENDE
FINDET IHR IM PROGRAMMHEFT

SONNTAG 24.08.

Livemusik ab 19:30 (Old Albatros + La Banda) + Lasershow

NOCH MEHR?

FREITAG 22.08.

SAMSTAG 23.08.

19:30   Festsitzung auf der Burg
Wir feiern unser Dorf! Musik, Theater und Geschichte(n).

Ankunft der Oldtimer, Salutschießen
11:00   Festlinde Pflanzung am Anger

12:00   Start Burg- und Familienfest, Bühnenprogramm, Markt

13:00   Festumzug entlang der Zwickauer Straße
Über 50 Bilder mit rund 300 Mitwirkenden. Mehr geht nicht!

Zauberer Armin Klug, Schlosscompagnie Glauchau, Gelenauer Marionettenspiele,
histor. Handwerk, Unsere Vereine, Wappen, Ausstellungen, 3D, Glasbläser u.v.m.

12:00 - 18:00   Kinderangebote auf der Festwiese + Kleinbahn
Hüpfburg, Highland Games, Kinderschminken, Filzen, Makramee, Armbrust u.v.m.  

SAMSTAG: AUSSTELLUNGEN IN DER SCHULE + KIRCHE

15:00   Abschlussveranstaltung auf der Burg
Kanonenschießen, Auszeichnung “Schönstes Grundstück” u.v.m.

Markt + Grill
SONNTA

G

ab 11:00

Ausrichter: Heimatverein Schönfels e.V., Logo: R. Porstmann, Fotos: M. Wenzel, Layout: A. Schödel

10:00   Festgottesdienst in der St.-Martins-Kirche
Prämierung Kirchenmodelle, Festmusik durch Gospelchor



SITZUNGSKALENDER KOMMUNALER GREMIEN 
AUGUST UND SEPTEMBER 2025

Dienstag, 19.08.2025
Sitzung des Verwaltungsausschusses 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 26.08.2025
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Bürgerfragestunde 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 09.09.2025
Sitzung des Technischen Ausschusses 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und  
wer den an den öffentlichen Aushang tafeln sowie auf 
unserer Web site www.gemeinde-lichtentanne.de  
be kannt  ge ge   ben.
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SPRECHSTUNDE SCHIEDSSTELLE

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vor-
heriger Terminabsprache jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rathaus 
Lichtentanne statt. Unter Telefon 0162 2948910 
können Sie Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren.

POLIZEI: 110
FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST: 112
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: 116 117
APOTHEKEN-NOTFALLDIENST: 0800 0022833
GIFTNOTRUFZENTRALE: 0361 730730

›› Notrufe

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Die Bereitschafts dienste für Lichtentanne finden Sie im Inter-
net unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de in der Rubrik Not-
falldienst.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne entnehmen Sie bit-
te unserer Internetseite www.gemeinde-lichtentanne.de in der 
Rubrik Service.

ONLINE-TERMINVEREINBARUNG IM EINWOHNER-
MELDEAMT LICHTENTANNE
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, online einen Termin im Mel-
deamt zu vereinbaren. Den Link finden Sie auf unserer Internet-
seite. Bürgerinnen und Bürger ohne Termin müssen sich auf 
längere Wartezeiten einstellen.

DIGITALE LICHTBILDER 
Bitte bringen Sie keine Papierfotos mehr mit. Seit dem 1. Mai 
2025 sind bei der Beantragung von Personalausweisen und 
Reisepässen ausschließlich digitale biometrische Lichtbilder 
zulässig. Das digitale Lichtbild kann entweder vor Ort in un-
serer Behörde kostenpflichtig (6 €) erstellt oder vorab bei einem 
zertifizierten Fotodienstleister aufgenommen werden. Das von 
einem Fotodienstleister neu aufgenommene Lichtbild wird über 
eine Cloud elektronisch an die Behörde übermittelt. Nach der 
Fotoerstellung vom Fotodienstleister wird ein Ausdruck mit 
einem Data-Matrix-Code ausgehändigt. Dieser muss in un-
serer Behörde vorgelegt und dort eingescannt werden, damit 
das Lichtbild aus der Cloud abgerufen werden kann. Das Licht-
bild kann auch von einem zertifizierten Fotografen angefertigt 
werden. Eine Übersicht der registrierten Dienstleister finden 
Sie unter https://alfo-passbild.com/ Eine Übersicht der teilneh-
menden Filialen der Drogeriemarktkette dm finden Sie unter 
https://www.dm.de/services/services-im-markt/fotoservice/
passbild-service-51462
Es wird empfohlen, Lichtbilder für Säuglinge und Kleinkinder 
bei örtlichen Fotografen oder den dm-Filialen erstellen zu las-
sen. Frau Reek, Einwohnermeldeamt [ ‹‹ ]

Die Gemeindebibliothek Lichtentanne ist vom 
28.07.2025 bis zum 15.08.2025 geschlossen. Ab dem 
19.08.2025 ist wieder regulär geöffnet.

Die Bekanntmachung der Genehmigung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Lichtentanne in der 
Fassung 10/2023 finden Sie auf unserer Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de unter Bekanntma-
chungen und im Beteiligungsportal Sachsen.
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››  Der Bürgermeister informiert  
 Liebe Bürgerinnen und Bürger,

fallschwerpunkt“ aufgestellt. Das bisherige generelle Über-
holverbot wurde hingegen aufgehoben.

Ich danke allen am Prozess Beteiligten herzlich für die 
konstruktive Zusammenarbeit und die gefundene Lösung. 
Wir alle verbinden damit die Hoffnung auf eine spürbare 
Senkung der Unfallzahlen – auch wenn sich die Unvernunft 
Einzelner leider nie gänzlich ausschließen lässt.

Die Vorbereitungen für das Jubiläum „800 Jahre Schön-
fels“ sind abgeschlossen. Der Festumzug wird dank zahl-
reicher Beiträge besonders eindrucksvoll – viele engagierte 
Helferinnen und Helfer aus der Gemeinde unterstützen das 
Jubiläum mit großem Einsatz. Man feiert schließlich nicht 
alle Tage 800 Jahre! Auch für unsere jüngsten Gäste ist ge-
sorgt: Auf der Festwiese unterhalb der Burg wird es zahl-
reiche Aktivitäten geben.

Eine „ExtraWurst“ wurde zum diesjährigen Burgsommer 
auf Burg Schönfels gebraten. Bei bestem Wetter und begeis-
tertem Publikum konnte die beliebte Tradition der Sommer-
veranstaltungen auf Burg Schönfels erfolgreich fortgesetzt 
werden – eine kleine Bühne mit großem Spaß!

Ich wünsche Ihnen eine entspannte und erholsame Som-
merzeit. Tanken Sie Kraft und Energie für die vielen Heraus-
forderungen unserer Zeit.

Viele Grüße aus  
dem Rathaus 

unsere Rundschau verabschiedet sich in die Sommerpause 
– die nächste Ausgabe erscheint am 12. September 2025.
Im Rahmen unserer Bürgerbeteiligung gab es zum Thema 

„Gemeinde-App“ Anfang Juni eine Veranstaltung im Bürger-
haus. Dort wurden Wünsche und Anregungen aufgenom-
men sowie das weitere Vorgehen diskutiert. Dazu haben wir 
eine Online-Umfrage gestartet und ich möchte Sie herzlich 
bitten, daran teilzunehmen! Mehr dazu lesen Sie im Beitrag 
auf Seite 08.

Zu diesem und weiteren Themen der Bürgerbeteiligung 
werden auch in Zukunft Veranstaltungen stattfinden, zu de-
nen ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
einlade.

Aktuell findet die Straßeninstandsetzung eines Teilstücks 
der Reichenbacher Straße in Ebersbrunn statt. Die Bauarbei-
ten werden voraussichtlich bis Anfang August abgeschlossen 
sein.

Die Straßenbaumaßnahmen an der B 173 zwischen Lich-
tentanne und Schönfels sind abgeschlossen.

Auf Grundlage ergänzender Messungen zur Griffigkeit 
des Fahrbahnbelags sowie der Auswertungen der Verkehrs-
kommission des Landkreises wurden weitere wichtige Maß-
nahmen realisiert.

So gilt nun auf der gesamten Strecke zwischen dem Orts-
ausgang Lichtentanne und dem Ortseingang Schönfels eine 
durchgehende Geschwindigkeitsbegrenzung von 70 km/h. 
Zusätzlich wurden Hinweisschilder mit dem Vermerk „Un-

››  Beschluss zur Gemeinderatssitzung am 10.06.2025
Beschluss Nr. 35/25
2. Änderung der Beitrags- und Benutzungssatzung für die 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne
Die Abstimmung über den Beschluss wurde auf die Sitzung 
am 24.06.2025 vertagt.

››  Außerordentliche öffentliche Gemeinderatssitzung am 
 10. Juni 2025 im Bürgerhaus Lichtentanne

Gegenstand der Beratungen der außerordentlichen Sit-
zung war der am 27. Mai 2025 von der Tagesordnung 

genommene Beschluss Nr. 35/25, der die 2. Änderung der 
Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kindertagesein-
richtungen der Gemeinde Lichtentanne zum Inhalt hat.

Neben den Leiterinnen der drei Kindergärten und des 
Hortes waren auch Elternvertreter der Kita-Einrichtungen 
sowie weitere Bürgerinnen und Bürger anwesend.

Zu Beginn der Bürgerfragestunde erläuterten Bürger-
meister Tino Obst und die Leiterin der Finanzverwaltung, 

Personal und Kita-Verwaltung Frau Schönthal die Hinter-
gründe dieser Satzungsänderung. Im Anschluss wurden 
die Anfragen der Fraktionen und der anwesenden Gäste 
von Herrn Obst, Frau Schönthal und den Einrichtungslei-
terinnen beantwortet.

Anschließend berieten die Gemeinderäte über den Be-
schluss. Nach einer Unterbrechung der Sitzung wurde ab-
gestimmt, den Beschluss auf die Tagesordnung der näch-
sten Gemeinderatssitzung am 24.06.2025 zu setzen. [ ‹‹ ]
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§ 1 ÄNDERUNGEN

1. § 4 Abs. 5 wird wie folgt geändert:
Vor Aufnahme in die Kindertageseinrichtung ist im Sinne 
des § 7 SächsKitaG durch die Erziehungsberechtigten nach-
zuweisen, dass das Kind ärztlich untersucht worden ist und 
keine gesundheitsbezogenen Bedenken gegen den Besuch der 
Einrichtung bestehen. Als Nachweis wird die Dokumentation 
nach § 26 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch – Kranken-
versicherung – (SGB V) (gelbes Kinderuntersuchungsheft für 
die altersentsprechenden Früherkennungsuntersuchungen 
U1 bis U9) oder eine ärztliche Bescheinigung anerkannt.

2. § 6 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
Das Ausscheiden aus einer Kindertageseinrichtung und die 
Beendigung des Betreuungsverhältnisses erfolgt nach schrift-
licher Erklärung des Erziehungsbrechtigten mit einer Frist 
von 4 Wochen zum Monatsende. Die Erklärung ist bei der 
Leitung der Kindertageseinrichtung abzugeben.

3. § 6 Abs. 2 wird wie folgt geändert:
Das Betreuungsverhältnis der Kinder der 4. Klassenstufe, die 
den Hort in der Grundschule Stenn besuchen, endet mit dem 
Ende der Sommerferien des laufenden Schuljahres automa-
tisch. Einer Erklärung der Erziehungsberechtigten bedarf es 
hierfür nicht.

4. § 7 Abs. 1 wird wie folgt geändert, Abs. 2 entfällt:
Die Grundbetreuung im Hort beträgt in den Ferien 5 Stun-
den. Für die Inanspruchnahme einer erhöhten Ferienbe-

treuung muss ein Betreuungsvertrag über die regelmäßige 
Betreuungszeit im Hort für 6 Stunden vorliegen. Für die 
Beitragserhebung bleibt dabei die täglich über 6 Stunden bis 
maximal 8 Stunden hinausgehende Betreuungszeit außer Be-
tracht. Betreuungsbedarf über 8 Stunden hinaus wird auf der 
Grundlage Anlage 1 Absatz 6 der Satzung ermittelt.

5. § 13 Abs. 2 S. 2 entfällt

6. § 15 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
Die Öffnungszeiten werden gemäß § 5 SächsKitaG für alle 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne (ein-
schließlich Hort) festgelegt.
Zur Vereinbarkeit von Ausbildung, Beruf und Familie wer-
den die vereinbarten Betreuungszeiten als Kernzeit zwischen 
7:00 Uhr bis 16:00 Uhr von Montag bis Freitag angeboten.

7. § 15 Abs. 2 wird wie folgt geändert:
Besteht darüber hinaus nachgewiesener Betreuungsbedarf, 
kann diesem in der Zeit von 6.00 Uhr bis 16.30 Uhr entspro-
chen werden. Längere Betreuungszeiten werden aufgrund von 
Erwerbstätigkeit der Eltern o. ä. besonderen Bedarf gewähr-
leistet.

8. § 15 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
Die Betreuungszeit im Hort ist die Zeit außerhalb der Schul-
zeit und beginnt grundsätzlich mit der Übernahme der Auf-
sichtspflicht durch das Hortpersonal nach Beendigung des 
Unterrichts. Etwaige Ausfallzeiten des Unterrichts werden 
hiervon nicht umfasst.

›› 2. Änderung der Beitrags- und Benutzungssatzung für die
 Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne vom
 24.06.2025

››  Gefasster Beschluss zur Gemeinderatssitzung am 24. Juni
Beschluss Nr. 35/25
2. Änderung der Beitrags- und Benutzungssatzung für die 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne vom 
24.06.2025

››  Öffentliche Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2025 im 
 Bürgerhaus Lichtentanne

Nach den Informationen des Bürgermeisters berieten 
die Gemeinderäte über den Beschluss zur 2. Ände-

rung der Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kin-

dertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne und 
stimmten darüber ab. [ ‹‹ ]

Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 12 Ja-Stimmen
  1 Nein-Stimme
  2 Enthaltungen 
[ ‹‹ ]
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9. § 15 Abs. 6 entfällt

10. § 17 Abs. 4 wird wie folgt geändert
Die Kinder sind bei Beginn der Betreuungszeit einer päda-
gogischen Fachkraft zu übergeben, sofern keine anderen 
schriftlichen Vereinbarungen getroffen wurden. Eine Abho-
lung der Kinder ist nur durch die von den Erziehungsberech-
tigten ausdrücklich in der Einrichtung schriftlich bekannt 
gegebenen Personen möglich. Die Kindertageseinrichtung ist 
nicht verpflichtet, ihr zugegangene Erklärungen usw. auf ihre 
Echtheit und ihren Wahrheitsgehalt zu prüfen. Die Betreuung 
und die sich daraus ergebende Aufsichtspflicht der Kinderta-
geseinrichtung beginnen mit der Übergabe des Kindes an die 
pädagogische Fachkraft.

11. Anlage 1 wird wie folgt geändert:

Anlage 1 zu § 9 und § 11 Beitrags- und Benutzungssatzung für 
die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne

Elternbeitrag
(1) Der ungekürzte Elternbeitrag gemäß § 15 SächsKitaG be-

trägt

1.  bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 
Abs. 2 SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 
Stunden 243,00 Euro pro Monat,

2.  bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 
Abs. 3 SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 
Stunden 160,50 Euro pro Monat,

3.  bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 6 Stun-
den 89,50 Euro pro Monat.

(2) Ist ein Kind bis zu 4,5 Stunden in einer Kinderkrippe oder 
einem Kindergarten aufgenommen, so ist der Elternbei-
trag um 50 von Hundert des sonst fälligen Elternbeitrages 
für Ganztagsbetreuung zu mindern.*

(3) Wird ein Kind bis zu 6 Stunden täglich aufgenommen, so 
ist der Elternbeitrag um ein Drittel des sonst fälligen El-
ternbeitrages für Ganztagsbetreuung zu mindern.

(4) Wird ein Kind als Kinderkrippen- oder Kindergartenkind 
nicht mehr als 7 Stunden täglich aufgenommen, so ist der 
Elternbeitrag zusätzlich um 11,11 von Hundert des monat-
lichen Elternbeitrages nach Absatz 3 zu erheben.*

(5) Ist ein Kind regelmäßig länger als 9 Stunden in Kinder-
krippe und Kindergarten aufgenommen, dann werden pro 
Mehrstunden 11,11 von Hundert des monatlichen Eltern-
beitrages zusätzlich erhoben.

(6) Ist ein Kind regelmäßig länger als 6 Stunden im Hort auf-
genommen, dann werden pro Mehrstunde 16,67 von Hun-
dert des monatlichen Elternbeitrages zusätzlich erhoben.

(7) Für Eltern mit mehreren im gleichen Haushalt lebenden 
Kindern, die gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung be-
suchen, ermäßigt sich der nach Abs. 1 Nr. 1 bis 3 gebildete 
Elternbeitrag gemäß der jeweils gültigen Richtlinie des 
Landkreises Zwickau zur Übernahme von Elternbeiträgen 
bzw. Gebühren für Kindertageseinrichtungen wie folgt:

1. bei der Betreuung des 2. Kindes wird ein um 40 von 
Hundert verminderter Elternbeitrag nach Abs. 1 bis 
Abs. 5 berechnet.

2. bei der Betreuung des 3. Kindes wird ein um 80 von 
Hundert verminderter Elternbeitrag nach Abs. 8 Nr. 1 
berechnet.

3. bei der Betreuung ab dem 4. Kind wird kein Eltern-
beitrag erhoben, wenn alle Kinder gleichzeitig eine 
Kindertageseinrichtung besuchen. Die Erziehungsbe-
rechtigten haben einen entsprechenden schriftlichen 
Nachweis jährlich zum 31.07. über die Betreuung der 
Geschwisterkinder gegenüber dem Leiter der Einrich-
tung zu erbringen. Erfolgt dieser Nachweis nicht recht-
zeitig wird der ungekürzte Elternbeitrag zum nächsten 
1. des Monats gemäß Abs. 1 bis 5 dieser Anlage fällig. 
Die Kinder werden in ihrer Altersreihenfolge gezählt 
(Zählkinder).

(8) Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag um 
10 von Hundert nach Abs. 1 bis Abs. 5 gemäß der jeweils 
gültigen Richtlinie des Landkreises Zwickau zur Über-
nahme von Elternbeiträgen bzw. Gebühren für Kinderta-
geseinrichtungen.

(9) Die Reihenfolge der Berechnung verminderter Elternbei-
träge für Geschwisterkinder und Alleinerziehung erfolgt 
beginnend mit Abs. 6 und basierend darauf nachfolgend 
Abs. 7.

(10) Für Gastkinder werden die Elternbeiträge in der Kinder-
krippe, im Kindergarten und im Hort tagesweise erhoben. 
Die berechnete Zahl der Betreuungstage wird mit dem je-
weiligen Tagessatz für Gastkinder multipliziert und ergibt 
den Gesamtbeitrag; zzgl. Essensgeld, Kosten für fakulta-
tive Angebote etc.

§ 15 Abs. 1 und 2 SächsKitaG findet Anwendung.
(11) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer inner-

halb der Öffnungszeit der Einrichtung mehr als 2-mal im 
Monat überschritten, wird automatisch der nächst höhere 
Beitrag für diesen Monat gemäß dieser Anlage fällig.

(12) Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kinder-
tageseinrichtung noch nicht abgeholt worden sind, wird ein 
weiteres Entgelt von 8,00 Euro für jede angefangene Vier-
telstunde erhoben. Im Einzelfall kann von einer Erhebung 
abgesehen werden. Zusätzliche Aufwendungen im Zusam-
menhang mit der Betreuung der nicht innerhalb der Öff-
nungszeiten abgeholten Kinder (z.B. Fahrtkosten, Verpfle-
gung u. ä.) sind von den Erziehungsberechtigten zu tragen.
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(13) Für Kinder in der Kindertageseinrichtung werden Kosten 
für zusätzliches Angebot unter anderem für Bastel- und Port-
folioarbeit in Höhe von monatlich 2,00 Euro erhoben. Für 

Kinder in der Hortbetreuung betragen die Kosten für zusätz-
liches Angebot monatlich 1,50 Euro.
* gilt nur für Bestandsverträge

BETREUUNG – KINDERKRIPPE BIS 3 JAHRE

  gemeinsam erziehend alleinerziehend

4,5 Stunden täglich* 

1. Kind   121,50 Euro  109,35 Euro

2. Kind   72,90 Euro  65,61 Euro

3. Kind   24,30 Euro  21,87 Euro
 

6 Stunden täglich

1. Kind   162,00 Euro  145,80 Euro

2. Kind   97,20 Euro  87,48 Euro

3. Kind   32,40 Euro  29,16 Euro

7 Stunden täglich*

1. Kind   189,00 Euro  170,10 Euro
 
2. Kind   113,40 Euro  102,06 Euro

3. Kind   37,80 Euro  34,02 Euro

9 Stunden täglich

1. Kind   243,00 Euro  218,70 Euro

2. Kind   145,80 Euro  131,22 Euro
 
3. Kind   48,60 Euro  43,74 Euro

10 Stunden täglich

1. Kind   270,00 Euro  243,00 Euro

2. Kind   162,00 Euro  145,80 Euro

3. Kind   54,00 Euro  48,60 Euro

11 Stunden täglich*

1. Kind   296,99 Euro  267,30 Euro

2. Kind   178,20 Euro  160,38 Euro

3. Kind   59,40 Euro  53,46 Euro

BETREUUNG – KINDERGARTEN AB 3 JAHRE BIS 
SCHULANTRITT
  gemeinsam erziehend alleinerziehend

4,5 Stunden täglich*

1. Kind   80,25 Euro  72,23 Euro

2. Kind   48,15 Euro  43,34 Euro

3. Kind   16,05 Euro  14,45 Euro

6 Stunden täglich

1. Kind   107,00 Euro  96,30 Euro

2. Kind   64,20 Euro  57,78 Euro

3. Kind   21,40 Euro  19,26 Euro

7 Stunden täglich*

1. Kind   124,83 Euro  112,35 Euro

2. Kind   74,90 Euro  67,41 Euro

3. Kind   24,97 Euro  22,47 Euro

9 Stunden täglich

1. Kind   160,50 Euro  144,45 Euro

2. Kind   96,30 Euro  86,67 Euro

3. Kind   32,10 Euro  28,89 Euro

10 Stunden täglich

1. Kind   178,33 Euro  160,50 Euro

2. Kind   107,00 Euro  96,30 Euro

3. Kind   35,67 Euro  32,10 Euro

11 Stunden täglich*

1. Kind   196,16 Euro  176,55 Euro

2. Kind   117,70 Euro  105,93 Euro

3. Kind   39,23 Euro  35,31 Euro



JULI | AUGUST 2025 ›› PLEISSENTALRUNDSCHAU AMTLICHER TEIL 07

BETREUUNG – HORTKINDER

  gemeinsam erziehend alleinerziehend

5 Stunden täglich

1. Kind   74,58 Euro  67,12 Euro

2. Kind   44,75 Euro  40,27 Euro

3. Kind   14,92 Euro  13,42 Euro

6 Stunden täglich (8 Stunden Ferienbetreuung)

1. Kind   89,50 Euro  80,55 Euro

2. Kind   53,70 Euro  48,33 Euro

3. Kind   17,90 Euro  16,11 Euro

6 Stunden täglich (9 Stunden Ferienbetreuung)

1. Kind   104,42 Euro  93,98 Euro

2. Kind   62,65 Euro  56,39 Euro

3. Kind   20,88 Euro  18,80 Euro

6 Stunden täglich (10 Stunden Ferienbetreuung)

1. Kind   119,34 Euro  107,41 Euro

2. Kind   71,60 Euro  64,44 Euro

3. Kind   23,87 Euro  21,48 Euro

ELTERNBEITRAG FÜR DIE TAGEWEISE BETREUUNG 
ALS GASTKIND (TAGESSATZ)

Kinderkrippe  11,57 Euro, 9 Stunden täglich

Kindergarten  6,68 Euro, 9 Stunden täglich

Hort   3,60 Euro, 6 Stunden täglich

§ 2 INKRAFTTRETEN

Die Änderungssatzung tritt zum 01.08.2025 in Kraft.

Lichtentanne, den 24.06.2025

Tino Obst 
Bürgermeister

SIE FINDEN DIE SATZUNG AUCH ONLINE

Die durchgeschriebene Fassung der Satzung fin -
den Sie zeitnah auf unserer Internetseite: 
➔ www.gemeinde-lichtentanne.de
im Bereich ➔ Rat & Verwaltung unter ➔ Satzungen 
& Verordnungen.

››  Hinweis nach § 4 SächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Freistaates 
Sachsen gelten Satzungen, die unter Verletzung von 

Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
wurden,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 Sächs-
GemO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur 
anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf 
die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist. [ ‹‹ ]
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Die Gemeindeverwaltung bietet Brennholz zum Verkauf 
an. Das Holz ist durch Verkehrssicherungs- und Baum-

pflegearbeiten angefallen und kann auf dem Gelände des Be-
triebshofes besichtigt werden. Nach Zuschlagserteilung ist es 
eigenständig abzuholen.

Es handelt sich dabei um Mischholz. Interessenten werden 
gebeten, ihr Gebot in einem verschlossenen Umschlag mit der 

›› Verkauf von Brennholz
Aufschrift „Gebot Brennholz“ bis zum 08.08.2025 im Rathaus 
der Gemeinde Lichtentanne abzugeben.
Nach Auswertung aller eingegangenen Gebote erhält der 
Höchstbietende den Zuschlag und wird telefonisch benach-
richtigt. Der Betrag ist anschließend in der Gemeindekasse zu 
entrichten. Im Anschluss wird ein zeitnaher Abholtermin ver-
einbart. Ordnungsamt, Ludwig [ ‹‹ ]

       STAPEL 1: 

Gebot:

       STAPEL 2: 

Gebot:

       STAPEL 3: 

Gebot:

       STAPEL 5: 

Gebot:

       STAPEL 6: 

Gebot:

Name, Vorname:

Straße, Nr., PLZ, Ort:

Telefon:       Datum, Unterschrift:

✂

Stapel 1: 8 RM (Mindestgebot 25 Euro pro RM) 
Stapel 2: 9 RM (Mindestgebot 25 Euro pro RM)
Stapel 3: 7,5 RM (Mindestgebot 20 Euro pro RM) 

Stapel 5: 6,5 RM (Mindestgebot 25 Euro pro RM)
Stapel 6: 7 RM (Mindestgebot 25 Euro pro RM) [ ‹‹ ]

Darum ging es in der Veranstaltung am 5. Juni im Bürger-
haus Lichtentanne. Mit Vertretern aus dem Gemeinderat, 

den Ortschaftsräten und Vereinsvorständen haben wir über 
eine App für Lichtentanne diskutiert, Wünsche und Anre-
gungen aufgenommen und das weitere Vorgehen abgestimmt.

Die gemeinsame Vision ist, in dieser App das vielfältige 
Geschehen in Lichtentanne und seinen Ortsteilen abzubilden. 
Daher sollen dort nicht nur Informationen aus dem Rathaus zu 
finden sein, die Sie ohnehin auf unserer Internetseite finden. 
Vielmehr soll die App von vielen Akteuren mit Leben gefüllt 
werden. Dazu zählen unsere Vereine ebenso wie unsere Burg, 
die Feuerwehren, die Kitas und Schulen, Kirchen, Jugendclubs 
und viele mehr.

Wir möchten möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern 
aus Lichtentanne die Möglichkeit geben, ihre Meinung dazu zu 
äußern. Daher haben wir eine Online-Umfrage erstellt, in der 
wir gewünschte Inhalte und eigene Anregungen abfragen. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich an der Umfrage beteiligen und Ihre 
Nachbarn, Freunde, Kollegen zum Mitmachen auffordern!

Nach Auswertung der Umfrage ist eine weitere Veranstal-
tung geplant, um die Ergebnisse der Umfrage und ggf. Produkte 
zur Umsetzung einer App vorzustellen. Wir werden auf jeden 
Fall im Amtsblatt, auf unserer Internetseite und auch in den So-
zialen Medien darüber informieren. [ ‹‹ ]

›› Eine App für Gemeinde-App
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›› Stabile Trinkwasserversorgung und sichere Abwasserentsor-
 gung mit den Wasserwerken Zwickau – Teil 3

Die Wasserwerke Zwickau sind für 
die sichere Versorgung der Men-

schen in unserer Region mit Trinkwasser 
und für die verlässliche Entsorgung des 
Abwassers zuständig. Wichtige Kenn-
zahlen, interessante Fakten sowie einen 
Ausblick auf kommende Herausforde-
rungen stellt Ihnen unsere Artikelserie 
vor, diesmal liegt der Schwerpunkt bei 
der Abwasser entsorgung.

ÜBERWIEGEND ZENTRALE 
ABWASSERENTSORGUNG

168.000 Einwohner sind direkt an das 
zentrale Abwassernetz der Wasserwerke 
Zwickau angeschlossen. Das verschmutz-
te Wasser wird dabei über ein Kanalnetz 
von 1.300 km und 82 Pumpwerke un-
seren 51 Kläranlagen zugeführt. Dabei 
werden 6,4 Mio. m³ Schmutzwasser pro 
Jahr gereinigt, um wieder in den Wasser-
kreislauf zurückgeleitet zu werden. Be-
zieht man die Kleinkläranlagen mit ein, 
entsorgen heute nahezu alle Einwohner 
ihre Abwässer dem Stand der Technik 
entsprechend.

SINKENDE ABWASSERMENGEN IN 
UNSERER REGION

Die Entwicklung der Schmutzwasser-
entsorgung verläuft analog zur Trink-
wasserversorgung und ist sowohl in un-
serem Versorgungsgebiet als auch im 
gesamten Bundesgebiet rückläufig. Diese 
sinkenden Schmutzwassermengen füh-
ren zu geringeren Umsatzerlösen. Gleich-
zeitig müssen die Abwassernetze und 
-anlagen mit einem großen Aufwand – 
sowohl personell als auch finanziell – 
aufrechterhalten werden. 

INVESTITIONEN IM GESAMTEN ENT-
SORGUNGSGEBIET

Wir investieren kontinuierlich in den 
Neubau und die Erneuerung der Abwas-
sernetze sowie von baulichen Anlagen – 
trotz sinkender Einwohnerzahlen. Von 
1993 bis 2024 haben wir im Bereich Ab-
wasser insgesamt über 540 Mio. € (netto) 
investiert. Allein in den vergangenen vier 
Jahren wurden rund 52 Mio. € (netto) aus-
gegeben. Für die nächsten Jahre sind wei-
tere Investitionen von jährlich ca. 15 Mio. 
€ vorgesehen. Diese Gelder fließen in die 
Erneuerung von circa 5 bis 6 km Abwas-

serkanälen pro Jahr und in die Ertüchti-
gung bzw. den Neubau von wasserwirt-
schaftlichen Anlagen wie Kläranlagen.

Die jährliche Erneuerungsquote un-
seres Abwassernetzes liegt derzeit unter 
den von uns angestrebten 1 %. Daher 
wollen wir diesen Anteil erhöhen, um 
langfristig einen zuverlässigen Betrieb 
gewährleisten zu können. Rund 40 % un-
seres Abwassernetzes sind älter als 35 
Jahre, wurden also bis zur deutschen 
Wiedervereinigung gebaut. Aufgrund 
des Alters unseres Abwassernetzes und 
unserer Abwasseranlagen sind auch zu-
künftig hohe Investitionen notwendig, 
beispielsweise wurden und werden auf 
unseren Zentralen Kläranlagen Belüf-
tungselemente ausgetauscht sowie drin-
gend notwendige Sanierungen durchge-
führt.

Um die umweltgerechte Abwasseren-
tsorgung zu gewährleisten, sind regelmä-
ßige Spülungen der Kanäle mit großer 
Technik notwendig. In einigen Regionen 
muss das Abwasser aufgrund geogra-
fischer Gegebenheiten aufwendig über 
Pumpwerke zu den Kläranlagen geleitet 
werden. Darüber hinaus sind in der Ab-
wasserentsorgung komplexe Umweltauf-
lagen zu erfüllen. Hierzu zählen 
››  die Energieneutralität in Kläranlagen, 
››  die Phosphorrückgewinnung aus Klär-

schlamm sowie  
››  die Umsetzung des Mischwasserkon-

zeptes, um die Abwasserentsorgung 
für die nächsten Jahrzehnte zuverlässig 
bewältigen zu können. 

Diese drei Themenkomplexe resultie-
ren aus umweltpolitischen Forderungen 
und werden mit den Zukunftsthemen der 
Trinkwasserversorgung im vierten Teil 
unserer Artikelserie detaillierter erläu-
tert.

ABWASSERENTSORGUNG DES 
GEMEINDEGEBIETES LICHTENTANNE

Die Abwasserentsorgung in den Städ-
ten und Gemeinden unseres Entsor-
gungsgebietes ist jeweils individuell ge-
löst. In vielen Regionen wurde vor allem 
in den 1990er-Jahren massiv in den Bau 
der Abwasseranlagen und -netze inve-
stiert. Wesentliche Daten zur Abwasse-
rentsorgung der Gemeinde Lichtentanne 
beinhaltet die folgende Tabelle.

ABWASSERENTSORGUNG DER 
GEMEINDE LICHTENTANNE

Einwohner (Stand 2001):  7.260

Einwohner (Stand 2023):  6.090

Entsorgte Menge Abwasser der Be-
völkerung im Jahr 2023: 130.400 m³

Länge des Abwasserkanalnetzes 2023: 
36 km

Länge der Hausanschlusskanäle 2023: 
6 km

Anzahl der Hausanschlüsse 2023: 
1.310

Investitionen von 1993 bis 2023: 
12,7 Mio. €

Zu nennenswerten Maßnahmen seit 
1993 gehören der Neubau des Haupt-
sammlers Lichtentanne, die abwassersei-
tige Erschließung des Ortsteiles Thanhof 
sowie der Neubau der Kläranlage in 
Ebersbrunn, Niedercrinitzer Straße.

HERAUSFORDERUNGEN IN DER AB-
WASSERENTSORGUNG

Um die Abwasserentsorgung für die 
Zukunft zu gestalten, ist nicht nur viel 
Engagement der Abwasserentsorger von-
nöten. Denn der Umweltschutz in Bezug 
auf die Abwasserentsorgung muss noch 
stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung 
rücken. Wichtig ist hierbei unter ande-
rem, das Abwasser nicht unnötig mit 
Chemikalien, Arzneimitteln und Müll zu 
verunreinigen. Außerdem muss das Ver-
ursacherprinzip stärker fokussiert wer-
den, um Hersteller von umweltproblema-
tischen Stoffen (z. B. Kosmetika, Me di - 
kamente) verursachergerecht an der Fi-
nanzierung von Reinigungsleitungen zu 
beteiligen. Und es werden städtebauliche 
Konzepte benötigt, beispielsweise das der 
Schwammstädte. Um die Gefahren bei 
starken Regenfällen zu reduzieren, wer-
den Versickerungsflächen benötigt, da-
mit das Wasser in den Boden sickern und 
durch Pflanzen aufgenommen werden 
kann. [ ‹‹ ]
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›› Kleine Insekten – ganz groß!

›› Aus Spenden wird Kinderfreude
Spendengeldern neu anschaffen konn-
ten. Sowohl Beschäftigungsmaterial 
als auch zwei große Sonnenschirme für 
den Aufenthalt draußen – schließlich 
findet ein Großteil des Lebens jetzt wie-
der unter freiem Himmel statt. Von den 
Spendengeldern wurde ebenfalls eine 
große Musikbox mit zwei Mikrofonen 
gekauft. Diese Ausstattung macht zum 
einen im Freizeitbereich Spaß, zum an-
deren leistet sie tolle Dienste bei den 
Sommerfestvorbereitungen, die wieder 
in vollem Gange sind. Am 8. August ist 
wieder unser großer Tag – da kommt 
die Box auf jeden Fall zum Einsatz. 
Ohne die Spender wäre das gar nicht 
möglich, deshalb möchten wir uns bei 
allen Menschen bedanken, die in dieser 

staunen täglich, wie aus winzigen Ei-
ern erst Larven oder Raupen schlüpfen, 
die sich verpuppen, und sich daraus 
ein wunderschöner Schmetterling oder 
ein toller Marienkäfer entwickelt. Mit 
Lupen und kleinen Terrarien wird die 
Verwandlung genau beobachtet. Den 
Kindern wird durch verschiedene An-
gebote Wissen über diese Tiere vermit-
telt. Sogar das selbstgemachte Marien-
käfer-Eis war ein echter Renner bei den 
Kindern. Wir sind gespannt, wie sich 
unsere kleinen Bewohner noch entwi-
ckeln und wann sie bereit für die Natur 
sind. Das Parkwichtel-Team [ ‹‹ ] 

turbulenten und unsicheren Zeit doch 
einen Blick für diesen Bereich haben 
und bereit sind, uns mit solchen Hilfen 
zu unterstützen. Vielen Dank sagen die 
Kinder und das Team des auryn an alle, 
die uns solche Anschaffungen ermög-
lichen, für die nicht immer finanzielle 
Mittel zur Verfügung stehen. Unter 
anderem werden auch noch zwei große 
Ausfahrten in den Ferien davon finan-
ziert – hier geht’s an Aktivitäten, die 
den Kids wirklich tolle und erlebnis-
reiche Tage ermöglichen, an die sie sich 
noch lange erinnern werden. Wir wün-
schen allen einen schönen Sommer, viel 
Gesundheit und eine erholsame Zeit bei 
Sonne, Garten, Freizeit, Grill und schö-
nen Erlebnissen. S. Richter [ ‹‹ ] 

Wie jedes Jahr um diese Zeit ver-
brachten die Kinder die letzten 

Wochen damit, sich auf die Ferien zu 
freuen und dem Termin des letzten 
Schultages entgegenzufiebern. Wie 
auch uns Erwachsenen geht es den 
Kindern genau so, dass sie eine Aus-
zeit benötigen von dem relativ gro-
ßen Netzwerk an Schule, Freizeit und 
therapeutischer Arbeit, Terminen und 
Verpf lichtungen. Jetzt kann mal et-
was entschleunigt werden und das 
wirkt sich auch auf die Möglichkeiten 
unserer Arbeit im auryn aus. Die Zeit 
läuft ein bisschen langsamer und man 
kann mal durchatmen. Vor allem kön-
nen sich die Kids auch mit den Sachen 
beschäftigen, die wir auf Grund von 

In den nächsten Wochen dreht sich 
bei uns Parkwichteln alles um kleine 

Krabbeltiere. Gemeinsam entdecken 
wir spannende Lebensräume, beobach-
ten faszinierende Verwandlungen und 
lernen, wie wichtig Schmetterlinge, 
Ameisen und Marienkäfer für unsere 
Natur sind. Schon beim ersten Spazier-
gang durch unseren Park oder beim 
Spielen im Garten gab es viel zu entde-
cken, z. B. Ameisen, die in langer Rei-
he unterwegs sind, oder Marienkäfer, 
die sich auf Blättern ausruhen. Beson-
ders spannend ist die Entwicklung der 
Insekten zu beobachten. Die Kinder 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne

KLEINGARTEN ABZUGEBEN:

mit nicht einsehbarer Terrasse, 
schön angelegt mit Blick auf die 

Burg Schönfels, kleine Anlage mit 
12 Parteien, sehr nette Leute. Sehr 
gepflegt. Massiver Bungalow mit 
Wohn-Schlaf- und kleiner Koch-

nische. Bad mit Spülklosett. 
Eine Besichtigung ist nach 

Absprache möglich.
Telefon 0151 2924 8203
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›› 1. Lichtentanner Ortsstammtisch  

›› Ein unvergesslicher Abend: Der erste Outdoor-Livemusikabend 
 im Kinder- und Jugendverein!

Am 20. Juni fand im Kulturzentrum 
Sankt Barbara der 1. Ortsstamm-

tisch statt. Eingeladen hatten Ortsvor-
steher Ronny Schmalfuß und der Ort-
schaftsrat. Die Veranstaltung war ein 
großer Erfolg für das Organisationsteam 
und die Besucher. Über 30 Gäste waren 
der Einladung gefolgt, und so konnte 
man sich gegenseitig kennenlernen und 
in großer Runde Ideen finden und über 
zukünftige Projekte für unseren Ortsteil 
fachsimpeln.

Zu Beginn der Gesprächsrunde stellte 
Ortsvorsteher Ronny Schmalfuß die Ziele 
und Pläne des neuen Ortschaftsrates vor. 
Danach fand eine sehr interessante und 
zielgerichtete Diskussion unter allen Teil-
nehmern statt. So konnte man sich über 
Projekte und Möglichkeiten der besseren 

Vernetzung sehr gut austauschen. Einige 
Ideen fanden so großen Anklang, dass sie 
sogar zeitnah umgesetzt werden. So wird 
es schon dieses Jahr einen Ortsflohmarkt 
geben. Auch wurde beschlossen, den 
Stammtisch in kürzeren Intervallen zu 
wiederholen, um zielstrebig an der Um-

Highlights. Die kleinen Tänzerinnen 
des Kidzclubb begeisterten mit ihren 
mitreißenden Tanzeinlagen – ein echtes 
Feuerwerk an Energie!

Der Andrang war überwältigend – 
so viele Besucher wie nie zuvor ström-
ten in den Club, der bei Cocktails, Ge-
grilltem und ausgelassener Stimmung 
förmlich bebte! Das war mehr als nur 
ein Event – das war ein echtes Sommer-
Highlight, das noch lange in Erinnerung 
bleiben wird! Ein riesiges Dankeschön 
an alle, die dieses Spektakel möglich ge-
macht haben. Wir freuen uns bereits auf 
eine Wiederholung dieses gelungenen 
Abends! Euer Team vom Kinder- und 
Jugendverein Pleißental e.V. [ ‹‹ ] 

setzung einiger Ideen arbeiten zu können. 
Nach der Gesprächsrunde gab es ein 

gemütliches Beisammensein im Gelän-
de rund um die Sankt Barbara Kirche 
mit Leckerem vom Grill und kühlen 
Getränken. Es fanden bis zum Anbruch 
der Dunkelheit viele Gespräche in klei-
neren Gruppen statt, bei denen sich die 
Teilnehmer noch austauschen und besser 
kennenlernen konnten. Wir freuen uns 
jetzt schon auf den nächsten Stammtisch, 
der noch im Herbst stattfinden wird. Bis 
dahin wünschen wir allen eine schöne 
Ferienzeit, ein paar erholsame Urlaubs-
tage oder auch eine angenehme Zeit hier 
in unserem Heimatort. 

Euer Ortsvorsteher Ronny Schmal-
fuß und der gesamte Ortschaftsrat von 
Lichtentanne [ ‹‹ ] 

Am 13. Juni fand im Jugendclub EXIL 
ein besonderes Highlight statt: Der 

erste Livemusikabend im Freien in der 
Vereinsgeschichte des Kinder- und Ju-
gendvereins Pleißental! Bei strahlendem 
Sommerwetter wurde der Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Besucher. 

Das Programm war einfach sensatio-
nell: Die Zeitlosen erweckten die 20er 
Jahre zum Leben, während die Jugend-
clubband Die Exilanten mit ihrer Power 
die Menge zum Toben brachte. Base-
ment21 rockte die Bühne mit knallhar-
ten Riffs und Solo-Künstler wie Apostol 
Tabakov, Lara, Trixi, Lucas, Jerry, Mer-
ry und Berry sorgten für emotionale 

Bestattungsinstitut
MEISTERBETRIEB

schulze-bestattungen_anzeige_58,5x80.indd   1 9.3.2018   09:37:22

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Lichtentanne
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›› Sommer, Sonne und Geselligkeit

›› Burgsommer 2025

›› Zwergenland feierte seinen 30. Geburtstag auf dem Schulberg
– bis hin zur kürzlich fertiggestellten, 
überdachten Terrasse. 

Zum Jubiläum hatten wir alle Kinder 
mit ihren Familien, ehemalige Zwer-
genlandkinder und alle ehemaligen 
Mitarbeiterinnen der letzten 30 Jahren 
eingeladen. Sie waren der Einladung 
zahlreich gefolgt, um an diesem Tag mit 
uns zu feiern.

Nach einer kurzen Begrüßung durch 
die Leiterin Antje Nickel-Gamisch und 
den Glückwünschen von Bürgermeister 
Tino Obst sowie Heiko Koch und Se-
bastian Röschke vom Feuerwehrverein 
Schönfels konnte die Party für unsere 
Kinder starten. 

Mit einem tollen Mitmachprogramm 

auch ein weiteres Glas Bowle nicht ab-
gelehnt.

An diesem Nachmittag wurde aber 
auch unsere 800-Jahrfeier nicht verges-
sen. Nadine Gerlach kümmert sich um 
die Versorgung der Gäste mit hausge-
backenem Kuchen. Sie kam zu uns mit 
der Bitte, dass auch unsere Senioren ih-
ren Lieblingskuchen dafür backen. Sie 

gliederversammlung des Tennisclubs TC 
Lengenheide – bezog auch das Publikum 
mit ein. Als letzter Tagesordnungspunkt 
führt die Anschaffung eines neuen Grills 
für das Sommerfest zu einer hitzigen 
Diskussion über Religionen, Vorurteile, 
Abneigungen und Ängste. Diese führen 
letztlich zum Zerfall der Gemeinschaft 
– in diesem Fall des Vorstandes des Ten-
nisclubs. [ ‹‹ ] 

von Petterson und Findus ging es los. 
Danach gab es jede Menge zu erleben, 
egal ob beim Kinderschminken, den 
Glitzertattoos, Sandmalerei, der Station 
der Feuerwehr oder dem Toben an den 
vielen Sportgeräten. Die Erwachsenen 
stöberten gern in den Chroniken der 
letzten Einrichtung. Dort entdeckte sich 
der ein oder andere selbst als Kindergar-
tenkind.

Es war ein toller Tag und wir sagen 
herzlich DANKE: Danke für die vielen 
Helfer. Danke an unseren Elternrat. 
Danke an alle Gäste für die zahlreichen 
Spenden.  Danke an die Bäckerei Keß-
ler und unseren Feuerwehrverein. ANG, 
Sportkita Zwergenland [ ‹‹ ] 

Zu einem ganz besonderen Geburts-
tag hatte das Team vom Zwergen-

land Schönfels am 6. Juni eingeladen. 
Seit 30 Jahren werden unter der Adres-
se Schulberg 5 nun schon zahlreiche 
Kinder aus Schönfels und der weiteren 
Umgebung betreut. Im Rückblick auf 
die vergangenen 30 Jahre können die 
jetzigen wie auch alle ehemaligen Kol-
leginnen und Mitarbeiter stolz auf das 
Erreichte sein.

Der Zeitstrahl zeigte die vielen Mei-
lensteine auf, darunter die Namensge-
bung, der Start der „Sportkita“, die Er-
öffnung der Sauna, die Erweiterung des 
Gartens mit einem Gewächshaus und 
Beeten, die Rollerbahn und vieles mehr 

Auch dieses Jahr fand im Juni un-
ser Sommerfest statt. Alle freuten 

sich schon auf die frisch gegrillten Ros-
ter bzw. den Wiegebraten. Da kamen 
wieder einmal unsere Männer zum 
Einsatz. Auch für die Stimmung hol-
ten wir uns männliche Unterstützung 
– Max spielte und sang gut bekann-
te Titel zum Mitsingen. Dabei wurde 

Die Tradition des Sommertheaters 
auf Burg Schönfels wurde in die-

sem Jahr mit der Komödie „Extrawurst“ 
fortgesetzt. Die erfolgreiche Zusammen-
arbeit des Theaters Plauen-Zwickau mit 
dem Förderverein der Burg Schönfels e.V. 
hat eine weitere Open-Air-Veranstaltung 
auf dem Burggelände ermöglicht, die 
wieder viele Besucher anzog.

Das Stück selbst – inszeniert als Mit-

war sehr erfreut, dass sich einige dazu 
bereit erklärten. Ich glaube, Nadine 
wäre überaus glücklich, wenn weitere 
Hobbybäckerinnen sich bei ihr melden 
würden, um am „großen Backen“ teil-
zunehmen.

Unser nächstes Beisammensein ist 
am 4. September um 15 Uhr im Ver-
einshaus. Seniorenclub Schönfels [ ‹‹ ] 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Schönfels
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›› Kinderfest in Ebersbrunn begeistert Groß und Klein

›› Vorschulzeit – Ausflugszeit

Ebersbrunn, 1. Juni 2025 – Strahlende 
Kinderaugen, fröhliches Lachen und 

buntes Treiben: Der diesjährige Kinder-
tag auf dem Spielplatz am alten Feuer-
wehrdepot in Ebersbrunn war ein vol-
ler Erfolg. Bei dann doch noch bestem 
Frühsommerwetter wurde der 1. Juni zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für Kin-
der und ihre Familien. 

Schon am Vormittag füllte sich der 
liebevoll dekorierte Spielplatz mit neu-
gierigen kleinen Besucherinnen und Be-
suchern. Das Highlight war zweifellos die 
große Hüpfburg, auf der die Kinder nach 
Herzenslust springen und toben konnten. 

Beim Kinderschminken verwandelten 
sich viele Gesichter in Schmetterlinge, Pi-
raten oder fantasievolle Tiere – die krea-
tive Hand der ehrenamtlichen Helfer und 
Helferinnen sorgte für leuchtende Farben 
und große Begeisterung. 

Besonders spannend war die Mitfahr-
gelegenheit im echten Feuerwehrauto der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebersbrunn. Un-
ter Aufsicht durften die Kinder auf dem 
Beifahrersitz Platz nehmen und eine klei-
ne Runde drehen – ein Erlebnis, das für 
viele wohl unvergesslich bleibt. Auch das 
Bastelzelt erfreute sich großer Beliebt-
heit: Hier entstanden mit viel Geduld und 
Fantasie kleine Kunstwerke aus Papier, 
Perlen und Naturmaterialien. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt. Ein Imbissstand des Ras-
segeflügelzuchtvereins aus Ebersbrunn 
bot herzhafte Snacks und kühle Getränke 
an – ideal für eine kurze Pause zwischen 
den vielen Aktivitäten. Auch der Klein-
gartenverein aus Ebersbrunn versorgte 
die Gäste mit selbstgebackenen Kuchen 
und einer Bastelstation für junge Gärt-
ner. 

Bei Pizza, Hotdog und Hüpfburg 
war es ein wunderschöner Tag für un-
sere Vorschüler.

Keine Zeit sich auszuruhen, schon 
am nächsten Tag ging es für uns zum 
„Zwergenslalom“ ins August-Horch-
Museum nach Zwickau. Ein ganz 
großes Dankeschön an unsere lieben 
Eltern, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben.

Auch die kleineren Gruppen er-
lebten viele tolle Momente im Früh-
sommer: wir feierten alle gemeinsam 
Kindertag mit Musik, Tanz, Hüpfburg, 
Eis, Seifenblasen und ganz viel Konfet-
ti. Danke an das Autohaus Zimpel und 
Franke für die Spende zum Kindertag.

Die Käfer und Raupenkinder fuh-
ren ins Historische Dorf nach Zwickau, 
um sich „Michl in der Suppenschüssel“ 
anzuschauen. Wir waren alle gemein-
sam in unserer naturnahen Kneippan-
lage beim Wassertreten, viele Kinder 
waren sehr mutig und liefen wie kleine 

Organisiert wurde das Fest vom Ort-
schaftsrat Ebersbrunn sowie engagierten 
Ebersbrunnern, die gemeinsam mit zahl-
reichen fleißigen helfenden Händen für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. 

Wir sind sehr froh zu wissen, dass 
so viele Menschen eine ‚Macher-DNA‘ 
in sich tragen und völlig unkompliziert 
zum allgemeinen Wohlbefinden beitra-
gen – sei es durch kleine Gesten im Alltag 
oder durch engagiertes Handeln in der 
Gemeinschaft. 

Ein gelungenes Fest für die ganze Fa-
milie – so lautete das Fazit vieler Besu-
cher. Und eines ist sicher: Auch im näch-
sten Jahr wird Ebersbrunn wieder alles 
geben, um seinen jüngsten Bewohnern 
einen besonderen Tag zu schenken. [ ‹‹ ] 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil Ebersbrunn

In den letzten Wochen des Kinder-
gartenjahres haben die ABC-Igel 

viele spannende Ausf lüge erlebt.
Wir besuchten die Vogtlandbahn 

in Neumark, schauten uns die große 
Werkstatt und die Zentrale an. Da-
nach wurden wir alle selbst zum Lok-
führer – das war so spannend und toll! 
Als Abschluss haben wir in der großen 
Kantine Mittag gegessen.

Weiter ging es am 10. Juni mit un-
serem Zuckertütenfest. Mit dem Bus 
ging es gleich morgens in den Tier-
park nach Hirschfeld, dort haben wir 
einen tollen Vormittag bei den Tieren 
verbracht. Gegen Nachmittag war es 
dann endlich soweit: uns erwartete ein 
bunt geschmückter Garten, in dem wir 
unsere Mamas und Papas mit einem 
kleinen Programm zum Abschlussfest 
begrüßten.

Aber wo waren die Zuckertüten? 
Endlich gefunden – alle ABC-Igel wa-
ren überglücklich.

Störche durch das kalte Wasser.
Einige Kinder beteiligten sich sehr 

musikalisch an einem kleinen Pro-
gramm beim Hoffest vom Agrar Gröb-
ner in Hüttelsgrün, auch hier sagen 
wir ganz herzlich Danke für die Spen-
de. Eure Pleißenknirpse [ ‹‹ ] 

Kleine Lokführer in Aktion
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›› Anmeldung 
 der Schul-
 anfänger für 
 das Schuljahr 
 2026/27

›› Mit Köpfchen und Strategie in der 
 Grundschule Stenn

Im Rahmen des Ganztagsangebotes 
Strategiespiele fand eine Damespiel-

Meisterschaft der Klassenstufen 1 bis 4 
statt. Diese dauerte aufgrund der großen 
Beteiligung mehrere Monate. Aber am 
Ende standen die drei Sieger und Ge-
winner der Pokale fest.

Die Meisterschaft soll auch im näch-
sten Schuljahr wieder stattfinden. Ein 
Dank gilt den Lehrerinnen und Lehrern 
der Grundschule Stenn für die gute Zu-
sammenarbeit bzw. Unterstützung. Mi-
chael Guth, GTA Strategiespiele [ ‹‹ ] 

Im Schuljahr 2026/27 werden 
alle Kinder schulpf lichtig, die 

im Zeitraum vom 1. Juli 2019 bis 
30. Juni 2020 geboren wurden. 
Auch Kinder, die bis zum 30. 
September 2026 das sechste Le-
bensjahr vollenden, können an-
gemeldet werden.

ANMELDETERMINE:

››  Montag, 18. August bis Don-
nerstag, 21. August 2025, 
jeweils von 7:30 Uhr bis 
14:00 Uhr im Sekretariat der 
Grundschule Stenn

BITTE MITBRINGEN:

››  eine Kopie der Geburtsurkun-
de Ihres Kindes

›› den Impfausweis (Nachweis 
über Masernschutz)

›› ggf. einen Nachweis über das 
alleinige Sorgerecht

›› das ausgefüllte Anmeldefor-
mular, dieses finden Sie hier:

Die Anwesenheit Ihres Kindes 
ist zur Anmeldung nicht erfor-
derlich.

TERMIN PASST NICHT?

Rufen Sie uns einfach an – wir 
finden gern gemeinsam einen 
passenden Ausweichtermin.
Wir freuen uns auf den Schul-
start mit Ihnen und Ihrem Kind! 
[ ‹‹ ] 

Nachrichten aus dem  

Ortsteil  Stenn
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›› Hoffest in Hüttelsgrün

›› Lichtentanner Parkfest – ein Fest 
 für die ganze Familie!

Zum Hoffest der Gröbner Land-
wirtschaft waren auch unsere drei 

Kindergärten und der Hort eingeladen. 
Diese unterhielten die zahlreichen Gäs-
te mit einem gemeinsamen Programm. 
Als Dankeschön erhielt jede Einrichtung 
eine Spende in Höhe von 500 Euro, die 
nun unseren Jüngsten zugutekommt. Ein 
großes Dankeschön für die großzügige 
Spende! [ ‹‹ ] 

Am 13. September 2025 ab 14 Uhr 
wird der Lichtentanner Park zum 

Schauplatz eines unvergesslichen Festes. 
Organisiert vom Ortschaftsrat und dem 
Heimatverein Lichtentanne, erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das sowohl Jung als auch Alt be-
geistern soll.

Der Nachmittag steht ganz im Zei-
chen der Musik. Bei Kaffee und Kuchen 
dürfen sich die Gäste auf ein Akkordeon-
orchester freuen. Mit ihren Blasinstru-
menten werden danach Musikanten live 
traumhafte Melodien zum Besten geben. 
Das Repertoire reicht von traditioneller 
bayrisch-böhmischer Blasmusik bis hin 
zu beliebten Schlagern und Wiener Lie-
dern. Auch internationale Hits werden 
das Publikum mitreißen und für eine 
festliche Stimmung sorgen.

Am Abend übernimmt DJ Life das 
Zepter und bringt die besten Oldies und 
Hits aus den achtziger Jahren auf die Büh-
ne. Ein besonderes Highlight des Abends 
wird das „Glühwürmchen sammeln“ 
rund um den Parkteich sein. Ein Spaß für 
Groß und Klein – lasst euch überraschen!

Für die kleinen Gäste gibt es ein 
buntes Programm, das keine Langeweile 
aufkommen lässt. Eine Hüpfburg, Kin-
derschminken, eine Tombola und viele 
weitere Attraktionen warten darauf, ent-
deckt zu werden. Zudem wird der Kin-
dergarten Parkwichtel mit einem Auftritt 
für strahlende Kinderaugen sorgen. Auch 
die Jugendfeuerwehr Lichtentanne wird 
sich präsentieren und spannende Ein-
blicke geben.

Der Eintritt zu diesem abwechslungs-
reichen Fest ist für alle Gäste natürlich 
kostenlos. Wer das Parkfest als Sponsor 
unterstützen möchte, hat die Möglich-
keit, ein VIP-Ticket zum Preis von 89 € 
zu erwerben. Jeder VIP-Ticket-Besitzer 
darf sich mit einer Begleitperson über 
einen Ehrenplatz im VIP-Bereich freuen. 
Dort werden die Sponsoren mit einem 
Begrüßungsgetränk, einem Bedienungs-
service und einer kleinen Überraschung 
verwöhnt.

Seid dabei und erlebt einen unver-
gesslichen Tag voller Musik, Spaß und 
Gemeinschaft beim Lichtentanner Park-
fest 2025! Ortschaftsrat Lichtentanne [ ‹‹ ] 

›› Ev.-Luth. 
 Kirchgemeinden

Ev.-Luth. Auferstehungskirchge-
meinde Stenn

Pfarramt und Friedhofs-
verwaltung
Juri-Gagarin-Straße 160
08115 Lichtentanne
Telefon: 0375 783001
E-Mail: kg.Stenn@evlks.de
Öffnungszeit: dienstags 16 – 18 
Uhr oder nach Vereinbarung

Termine und Veranstaltun gen 
finden Sie in unseren Schau-
kästen oder auf: 
https://kalender.evlks.de/
veranstaltungen?vid=155
(QR-Code)

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchge-
meinde Oberes Pleißental

Pfarramt Lichtentanne
Hauptstraße 26, 08115 Lichten-
tanne
Telefon: 0375 523770
E-Mail:  
kg.lichtentanne@evlks.de
Öffnungszeit: donnerstags 10 – 
12 Uhr

Pfarramt Schönfels
Telefon: 0170 6033090
Öffnungszeit: donnerstags  
10 – 11 Uhr

Pfarramt Ebersbrunn
Telefon: 037607 6252
E-Mail: kg.ebersbrunn@evlks.de
Öffnungszeit: donnerstags  
16 – 18 Uhr 
Termine und Veranstaltungen 
finden Sie in den Schaukästen 
oder im Internet: www.kirche-
ebersbrunn.de/ [ ‹‹ ]

SCAN ME

Folgende Veranstaltungen sind für 
die Monate Juli bis September im 

Bürgerhaus geplant:

14-täglich montags, 16 Uhr Sportgrup-
pe beginnend am Montag, den 28. Juli
25. Juli 15 Uhr Seniorennachmittag
29. August 15 Uhr Seniorennachmittag

›› Info Heimatverein Lichtentanne
13. September 14 Uhr Unterstützung 
des Lichtentanner Ortschaftsrates bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
des Parkfestes

Wir wünschen allen Bürgern von Lich-
tentanne eine erholsame Urlaubszeit. 
Horst Landgraf, 1.Vorsitzender HV [ ‹‹ ] 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MONTAG 
9:30 Uhr Miniclub, jeden ersten Montag 
im Monat 16:30 Uhr in den Räumen der 
Kirche Lichtentanne

15:30-18:30 Uhr Sportkurse im Regen-
bogenhaus Stenn (Kontakt: 0174 6226731, 
sportimort@gmx.de)

19 Uhr Aerobic in der Turnhalle Ebers-
brunn

JEDEN DIENSTAG 
16:30, 18 und 19 Uhr Sportkurse im 
Regenbogenhaus Stenn (Kontakt: 0174 
6226731, sportimort@gmx.de)

JEDEN MITTWOCH 
13–16 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

16–19 Uhr Sportkurse im Regenbogen-
haus Stenn (Kontakt: 0174 6226731, 
sportimort@gmx.de)

17 Uhr Skatclub, Vereinsspieltag im 
Gast hof zum Löwen

18:30 Uhr Schachabend des TSV Lich-
tentanne im Sportlerheim Lich ten tanne, 
Kinder ab 17:30 Uhr möglich (Kontakt: 
Jörg Baierl unter 01525 6984963 oder 
j.baierl@lichtentanne-schach.de)

18 Uhr Kinderschnitzen im OG der 
Turnhalle Ebersbrunn (2 Gruppen im 
14-tägigen Wechsel)

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer im OG 
der Turnhalle Ebersbrunn

JEDEN DONNERSTAG 
18:30 und 19:30 Uhr Sportkurse im 
Regenbogenhaus Stenn (Kontakt: 0174 
6226731, sportimort@gmx.de)

JEDEN FREITAG 
19:00 Uhr YOGA-Gruppe in den Räu-
men über der Turnhalle Ebersbrunn

19:30 Uhr Thanhofer Schützenverein, 
Telefon 0375 579199 oder 0375 5977413

20:30 Uhr Freizeit-Tischtennis in der 
Turn halle Ebersbrunn

14-TÄGLICH, IMMER MONTAGS 
16 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus Lich-
tentanne (ungerade KW)

14-TÄGLICH, IMMER MITTWOCHS
16 Uhr Klöppeln Vereinshaus Schönfels

14-TÄGLICH, IMMER DONNERSTAGS
14-17 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

JEDEN 2. DIENSTAG IM MONAT 
14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn Speiseraum Grundschule Stenn

›› Veranstaltungen in und um Lichtentanne

SONDERAUSSTELLUNG AUF BURG 
SCHÖNFELS

BIS 26. OKTOBER 
Plakate erzählen Geschichte

VERANSTALTUNGEN IM JULI, 
AUGUST UND SEPTEMBER

25. JULI
15 Uhr Seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

1. UND 2. AUGUST
20 Uhr Kabarett Fettnäppchen auf Burg 
Schönfels

2. AUGUST
16:30 Uhr Gartenfest in der Kleingarten-
anlage „Frohe Zukunft“

8. AUGUST
18 Uhr Jahreshauptversammlung der 
Antennengemeinschaft Lichtentanne 
w.V. im Bürgerhaus Lichtentanne

9. UND 10. AUGUST 
Mittelalterspektakel auf Burg Schönfels

22. BIS 24. AUGUST 
Festwochenende 800 Jahre Schönfels

29. AUGUST
15 Uhr Seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

4. SEPTEMBER
15 Uhr Treffen der Schönfelser Senioren 
im Vereinshaus

5.-8. SEPTEMBER 
Kirmes in Stenn

7. SEPTEMBER 
19 Uhr 50 Jahre Sternwarte in der Gar-
tenanlage „Am Kreuzberg“

13. SEPTEMBER 
14 Uhr Lichtentanner Parkfest im Park 
am Bürgerhaus

20. SEPTEMBER 
„Lichtentanne räumt auf“ in allen Orts-
teilen

Wir laden herzlich ein 

KGV „Frohe Zukunft“, Lichtentanne, Schillerstr. 8

am 02.08. 2025

Musik  mit Disco Decor aus Zwickau 

→  ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen 

→ Für das leibliche wohl ist natürlich auch gesorgt mit 

- Roster, Steak´s, Bierwagen, Cocktails,....

Für unsere Kleinen

- Tombola

- Kinderreiten

- Kinderschminken 

- Zuckerwatte und Popcorn

→ Ab 19:00 Uhr spielt für Euch die Band Minimax aus Plauen

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
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›› Festwochenende 800 Jahre Schönfels

Vom 22. bis 24. August feiert Schön-
fels mit seinen Gästen aus Nah und 

Fern das 800-jährige Ortsjubiläum. Den 
offiziellen Startschuss bildet der Festauf-
takt am Freitagabend in der Burg. Die 
Besucher können sich ab 19:30 Uhr auf 
Schönfelser Geschichte(n), Diashows, 
Interviews, Sketche, die Erstaufführung 
eines historischen Filmdokuments und 
viele kleine Überraschungen freuen. 
Umrahmt wird die Veranstaltung musi-
kalisch und kulturell durch Einwohner 
unserer Gemeinde und das Bandonion-
orchester Carlsfeld.

Der Samstag beginnt mit einem Old-
timerkorso durch die Gemeinde. Im An-
schluss wird auf dem Anger in Schönfels 
um 11 Uhr eine Festlinde gepflanzt. Da-
bei wollen die Kinder der Kindertages-
stätte Zwergenland kräftig mit anpacken. 
Orchestermusik und Salutschüsse der 
Gräflich Schönburgischen Schloßcompa-
gnie geben diesem Festakt ein feierliches 
Gepräge.

Mittelpunkt der Festlichkeiten am 
Samstag ist ab 12 Uhr das Burggelände. 
Passend zur mittelalterlichen Burganlage 
sorgt die Schloßcompagnie mit Wachauf-
zügen, Musik und Tänzen für eine kleine 
Zeitreise ins 18. Jahrhundert. Im weiteren 
Bühnenprogramm sind unter anderem 
Armin Klug als zaubernder Humorist 
und die Gelenauer Marionettenspiele zu 
erleben. Letztere warten mit einem Varie-
té auf, das Kinder wie Erwachsene glei-
chermaßen zu begeistern vermag.

In der Burg ertönen mittelalterliche 
Klänge und das traditionelle Handwerk 
präsentiert sich mit Flechten, Weben, 
Glasblasen und Klöppeln. Eine kleine 
Mineralienkunde mit Bergbaugeschich-
ten gibt Aufschluss über die Schätze der 
Erde und deren Gewinnung. Verschie-
dene Vereine unserer Gemeinde prä-
sentieren sich im Rittersaal mit ihrem 
Schaffen. Führungen durch die Burg ge-
ben Interessierten tiefere Einblicke in die 
Baugeschichte. In der Vorburg findet ein 
buntes Markttreiben mit Souvenirs, Ke-
ramik, Deko, Holzartikeln, Naschereien 
sowie Kräutern und Blumen statt. Hier 
ist auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. 

Mehrere Ausstellungen können am 
Samstag besucht werden. Die Burg war-
tet gleich mit zwei Ausstellungen auf: 

einer 3D-Ausstellung mit Schönfelser 
Ansichten und einer Plakat-Ausstellung 
anlässlich des 50-jährigen Bestehens 
unseres Burgmuseums. Im Vereinshaus 
(Schule) wird eine Ausstellung zur Schön-
felser Geschichte zu sehen sein. Abschlie-
ßend lädt die St.-Martins-Kirche zu einer 
Ausstellung ein, die mit der 400-jährigen 
Geschichte des im Dreißigjährigen Krieg 
neu erbauten Gotteshauses bekannt 
macht. In diesem Zusammenhang wer-
den in der Kirche auch Führungen ange-
boten.

Für die Kinder gibt es verschiedene 
Angebote wie Bühnenprogramm, Groß-
spiele aus Holz, Wappen-Bastel-Stand, 
Malstation „Unsere schöne Burg“ auf der 
Burg und auf der Festwiese. Die Festwie-
se unterhalb der Burg wartet mit beson-
deren Mitmachangeboten auf; darunter 
eine Hüpfburg, Stationen der Highland 
Games, eine Bastelstraße, Kinderschmin-
ken, Filzen, Makramee, Armbrustschie-
ßen und vielem mehr. Hier soll sich auch 
ein Haltepunkt der Kleinbahn befinden, 
mit dem sich unser Ort am Samstag ein-
mal ganz anders erkunden lässt.

Am Abend spielen zwei in unserer 
Region bekannte Bands auf: Die Zwick-
auer Kultband „Old Albatros“ und unser 
Lokalmatador „La Banda“. Für die rich-
tige Stimmung sorgt überdies der Disco-
Club Neukirchen mit ausgesuchter Par-
tymusik. Mit Spannung wird auch das 
Laserspektakel „Fascination of Lights“ 
erwartet.

Der Sonntag beginnt mit einem Fest-
gottesdienst in der Kirche St. Martin, 
geleitet von Pfarrer Wohlgemuth. Den 
musikalischen Part übernimmt der Gos-
pelchor. Im Rahmen des Festgottesdiens-
tes sollen die schönsten Kirchenmodelle 
prämiert werden.

Höhepunkt des Festsonntags ist der 
große Festumzug, der 13 Uhr in Neu-
schönfels auf der Voigtsgrüner Straße im 
Bereich der Einmündung des Promille-
weges beginnt. Der Festumzug soll fol-
gende Route nehmen: Voigtsgrüner Stra-
ße – Am Burgblick – Überquerung der 
B173 an der Postmeilensäule – Zwickauer 
Straße – Stenner Straße – Zum Liebberg. 
Der Festumzug endet am Parkplatz der 
Burgstraße. Die Besucher des Festum-
zuges können sich auf rund 50 Bilder 
und etwa 300 Mitwirkende freuen. Mehr 

als 30 Motorfahrzeuge sowie Reiter und 
Pferdegespanne, eine mittelalterliche 
Kanone und Militärgruppen sind am 
Umzug beteiligt. Auf der Strecke Anger 
– ehemalige Vogel-Schmiede wird es zu 
beiden Seiten der Zwickauer Straße eine 
Getränkeversorgung geben.

Die Burg ist am Sonntag ab 10 Uhr 
bespielt. Hier gibt es ab 11 Uhr auch Ge-
grilltes und noch einmal einen kleinen 
Markt. Nach dem Festumzug soll vor der 
Burg noch ein Kanonenschießen statt-
finden – ein Ereignis, das man nicht alle 
Tage erlebt. Das Festwochenende endet 
auf der Burg ab 15 Uhr mit einer Ab-
schlussveranstaltung. In diesem Rahmen 
werden mehrere Prämierungen vorge-
nommen, allen voran die Auszeichnung 
für das „Schönste Grundstück“. [ ‹‹ ] 

WETTBEWERB UM DAS 
„SCHÖNSTE GRUNDSTÜCK“

Wir rufen alle Einwohner von 
Schönfels auf, ihre Grundstücke 
festlich zu schmücken. Am Fest-

wochenende sollen die Schönfelser 
und ihre Gäste darüber abstimmen, 

wer sein Grundstück am feinsten 
herausgeputzt hat.

Wer an diesem Wettbewerb teilneh-
men möchte, meldet sich bitte 

bis spätestens 13.08. bei 
Familie Sonntag unter 

Telefon 037600 3346 für die Zutei-
lung einer Teilnehmernummer. 

Alle Grundstücke sollen bis spä-
testens 10.08. fertig geschmückt 

sein. Die Stimmzettel für die Wahl 
befinden sich im Programmheft, 
das am Festwochenende an allen 

Veranstaltungsorten ausliegt.

800 JAHRE800 JAHRE

22.08.-24.08.202522.08.-24.08.2025

ALLE INFOS ZUM FESTWOCHENENDE
FINDET IHR IM PROGRAMMHEFT
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›› Sonderausstellung im Museum Burg Schönfels: 
 „Plakate erzählen Geschichte“

Im Jubiläumsjahr „50 Jahre Museum 
Burg Schönfels“ entsteht über das 

ganze Jahr hinweg in mehreren Ab-
schnitten und unterschiedlichen Räu-
men eine große Ausstellung. Neben 
kleineren thematischen Stationen sind 
auch größere Sonderausstellungen Teil 
des umfangreichen Ausstellungspro-
gramms, das die Geschichte und Ent-
wicklung des Museums aus verschie-
denen Blickwinkeln beleuchtet. Erster 
großer Meilenstein ist die neue Sonder-
ausstellung im Rittersaal, die sich einem 
oft übersehenen Kulturdokument wid-
met: dem Plakat.

Seit seiner Eröffnung im Jahr 1975 
ist das Museum Burg Schönfels ein le-
bendiger Ort der Kultur. Konzerte, Aus-
stellungen, Theateraufführungen und 
Feste haben das Haus geprägt – und 
jede dieser Veranstaltungen wurde mit 
einem Plakat angekündigt. Doch diese 
Plakate sind weit mehr als bloße Wer-
beträger: Sie sind Zeugnisse ihrer Zeit, 
Spiegel gesellschaftlicher Strömungen 
und gestalterischer Entwicklungen.

Die Ausstellung zeigt, wie sich die 
Bildsprache der Plakate im Laufe der 
Jahrzehnte verändert hat. Während in 
den 1970er-Jahren schlichte, oft hand-
gefertigte Designs dominierten, hielten 
ab den 1990er-Jahren zunehmend digi-
tale Techniken und kräftige Farben Ein-
zug – bis hin zu den vielfältigen Gestal-

tungsmitteln der Gegenwart.
Die Plakate dokumentieren aber 

nicht nur visuelle Techniken und 
Trends. Sie erzählen auch die politische 
Geschichte des Hauses. Gegründet als 
staatlich geförderte Vorzeigeinstituti-
on der DDR, musste sich das Museum 
nach der Wiedervereinigung in einem 
veränderten politischen und kulturellen 
Umfeld neu orientieren und behaupten.

Die Ausstellung lädt dazu ein, die 
gestalterische Kraft von Plakaten zu 
entdecken und gleichzeitig in die Ver-
gangenheit einzutauchen. Für viele Be-
sucherinnen und Besucher wird sie zu 
einer persönlichen Reise durch Erinne-
rungen an besondere Veranstaltungen 
und prägende Erlebnisse auf Burg 
Schönfels.

Es ist eine Ausstellung über fünf 
Jahrzehnte Plakatkunst, politische Ver-
änderungen und Museumsgeschichte. 
Jedes Plakat erzählt seine eigene Ge-
schichte.

KABARETT „FETTNÄPPCHEN“ AUF 
BURG SCHÖNFELS

Im Rahmen seiner Sommertournee 
macht das Geraer Kabarett Fettnäpp-
chen am 1. und 2. August 2025 erneut 
auf Burg Schönfels Halt. Mit dabei ha-
ben sie ihr neues Programm „Voll cool 
am Pool – So geht man baden!”. Es han-

delt sich um eine Abendveranstaltung 
(20 Uhr) von und mit Eva-Maria Faste-
nau und Michael Seeboth im Rittersaal 
der Burg.

Sommer, Sonne, Badezeit! Und das 
nicht nur im heimischen Planschbe-
cken, in der Badewanne, dem Hotel-
pool, in der Ostsee … Baden gehen 
kann man eigentlich immer und über-
all. Im tristen Ehealltag, am überfüllten 
Schreibtisch, in der liebgewordenen 
Stammkneipe.

Sie alle bieten schnelle Abkühlung 
oder eine kalte Dusche. Aber kein 
Grund nach dem Bademeister zu rufen 
oder nach dem Rettungsring zu greifen, 
denn wie sagt man heute? Erfolgreich 
scheitern!

Wie das geht, und wie man sich 
fröhlich freischwimmen kann, das zeigt 
Ihnen das Kabarett „Fettnäppchen“ – 
wie immer mit viel Humor und Augen-
zwinkern – in seinem neuen Sommer-
programm. Also, seien Sie dabei, lachen 
sie mit und seien Sie unbesorgt: Sie sind 
es garantiert nicht, der am Ende als be-
gossener Pudel dasteht! (Kabarett Fett-
näppchen)
Eintritt: 24,99 €.

Karten können unter der Telefon-
nummer 0375-5697500 reserviert oder 
im Vorverkauf an der Museumskasse 
während der Öffnungszeiten erworben 
werden. [ ‹‹ ] 
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›› Information der Antennengemeinschaft Lichtentanne w.V. 

›› Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl

›› Festveranstaltung zu 50 Jahre Sternwarte auf dem Kreuzberg 
 am Tag der totalen Mondfinsternis

Die Jahreshauptversammlung 2025 
findet am Freitag, den 08.08.2025 

um 18 Uhr im Bürgerhaus Lichtentan-
ne, Hauptstraße 39 statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen!

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Bericht der Geschäftsführung
3. Finanzbericht 2024
4. Bericht der Revisionskommission
5. Beantwortung von Fragen
6. Ausblick auf 2026 und gegebenenfalls 

Beschlussfassung*
7. Schlusswort

* Anmerkung zu TOP 6: In 2026 finden 

Am 23. September 2025 findet um 
18:30  Uhr unsere jährliche Mit-

gliederversammlung im Gasthof „Zum 
Löwen“, Bahnhofsberg 13 statt. Dazu 
laden wir alle Mitglieder mit Verweis 
auf die folgende Tagesordnung herzlich 
ein:

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Feststellung der ordentlichen und 

fristgemäßen Einberufung der Mit-
gliederversammlung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit

4. Jahresbericht des Vorstandes

Die Muldestadt Zwickau zählt zu 
den wenigen Städten Sachsens, die 

eine eigene Schulsternwarte mit Plane-
tarium besitzen – gegründet unter der 
Leitung von Erhart Liebold, seinerzeit 
Fachberater für Astronomie. Dieses oft 
unterschätzte Kleinod eröffnet den Ein-
wohnern von Zwickau und der umlie-
genden Gemeinden faszinierende Ein-
blicke in die Welt der Sterne. 

die Wahlen des Vorstandes und der Re-
visionskommission des w.V. für die fol-
genden drei Jahre statt. Bereits in 2024 
hatten zwei Vorstandsmitglieder ange-
kündigt, dass sie aus gesundheitlichen 
Gründen bzw. altersbedingt nicht mehr 
kandidieren werden. Bisher sind keine 
neuen Kandidaten in Erscheinung getre-
ten.                                                                                                                                          
Daher bitten wir alle Mitglieder, die an 
der Vereinsarbeit im Vorstand Interes-
se haben, sich spätestens bis zur oben 
genannten in 2025 stattfindenden Ver-
sammlung beim Vorstand zu melden.

Für den Fall, dass kein neuer Vor-
stand gewählt werden kann, sollten 
schon jetzt Überlegungen angestellt 

5. Jahresbericht der Schatzmeisterin
6. Entlastung des Vorstandes
7. Durchführung der Vorstandswahl 

durch die Wahlkommission
8. Vorschau auf 2025/2026
9. Beschlussfassung, soweit Anträge 

auf Beschlussfassung fristgerecht 
eingehen

10. Sonstiges und Anfragen an den Vor-
stand

11. Schlusswort und anschließendes ge-
mütliches Beisammensein

In diesem Jahr steht die Wahl des Vor-
standes an. Vom Vorstand wurde fol-
gende Wahlkommission berufen:

Am Sonntag, den 7. September 
2025, lädt der Förderverein um 19 Uhr 
herzlich zu einem Vortrag über die Ge-
schichte der Sternwarte ein; anschlie-
ßend wird feierlich eine Gedenkplaket-
te enthüllt. Die Sternwarte befindet sich 
in der Gartenanlage "Am Kreuzberg" in 
Oberplanitz. Einlass ist ab 18:30 Uhr, 
der Eintritt ist frei. 

Bei klarem Himmel können Gäs te im 

werden, welche Auswirkungen eine 
dann folgende Vereinsauflösung hätte. 

Eine Möglichkeit wäre, dass die 
technischen Anlagen des w.V. von 
einem anderen Betreiber übernommen 
und weitergeführt werden. Ziel sollte 
sein, dass ein Weiterbetrieb zu den bis-
herigen Bedingungen erfolgt (bezüglich 
der Nutzungsentgelte und des Sender-
umfangs).

Hierfür sollte eine Beschlussfassung 
erfolgen, dass der jetzige Vorstand von 
der Mitgliederversammlung beauftragt 
wird, diesbezüglich unverbindliche 
Verhandlungen aufzunehmen. 

Der Vorstand der Antennengemein-
schaft Lichtentanne w.V. [ ‹‹ ] 

›› André Karl
›› Lukas Oettel
›› Amin Wuttke

Ihre Kandidatur für den Vorstand 
senden Sie bitte schriftlich bis zum 
25.08.2021 an den KSV Ebersbrunn 
e.V., Wahlkommission, Reichenba-
cher Straße 77 in 08115 Lichtentanne 
oder mit dem Betreff „Wahlkommis-
sion“ an die folgende E-Mail-Adresse:  
ortschaftsratebersbrunn@gmail.com
Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung! Vorstand des Kultur- und Sportver-
eins Ebersbrunn e.V. [ ‹‹ ] 

Anschluss die an diesem Abend statt-
findende totale Mondfinsternis verfol-
gen: Der Mond geht um 19:40 Uhr be-
reits verfinstert am östlichen Horizont 
auf, erreicht um 20:12 Uhr die Totalität 
und tritt ab 20:53 Uhr langsam wieder 
aus dem Erdschatten heraus.
Telefon: 0375 780619, www.sternwarte-
zwickau.de Förderverein Schulsternwarte 
Zwickau e.V. [ ‹‹ ] 



›› In der Lichtentanne Chronik gestöbert:
 Monate Juli und August

Historische Ortsdaten und weltpo-
litische Ereignisse aus dem 19., 20. 

und 21. Jahrhundert

JULI
1. Juli 1852 
Carl Friedrich Ebersbach erwirbt für 
1450  Taler das Reihenschankrecht von 
der Gemeinde wegen Konkurs

1. Juli 1990 
die D-Mark kommt in die DDR 

2. Juli 1926 
endgültiger Weiterbau der Trinkwasser-
leitung in der Bahnhofstraße

7. Juli 1838 
Verabschiedung der Ersten Gemeinde-
ordnung

7. Juli 1883 
Gründung des Pfeifenklubs

14. Juli 1931 
Krach in der Gemeindeverwaltung, das 
Überfallkommando wurde gerufen

17. Juli 1888 
Weihe der neuen Schule, unser heutiges 
Rathaus

21. Juli 1931 
neue Gemeinderatssitzung unter dem 
Schutz eines Polizeikommandos

23. Juli 1912 
Schleusenarbeiten beginnen an der Bahn-
hofstraße 

23. Juli 2001 
Abriss der alten Bahnbrücke über der 
Kohlenstraße 

24. Juli 1928 
Einweihung der neuen Eisenbahnbrücke 
am „Nackigen Arsch“, diese Brücke galt 
als Ersatz für den wachsenden Eisen-
bahnverkehr nach Falkenstein

31. Juli 1932 
früh 01.15 Uhr überfliegt das Luftschiff 
„Graf Zeppelin“ auf dem Rückflug nach 
Friedrichshafen unseren Ort

31. Juli 1932 
eines der ältesten Gemeindehäuser, die 
Erbschänke, brennt bei einer Wahlveran-
staltung bis auf die Grundmauern ab

AUGUST
1. August 1909 
die erste Sparkasse eröffnet in Lichten-
tanne

1. August 1914 
Mobilmachung zum Ersten Weltkrieg 
wird in Lichtentanne ausgerufen

2. August 1928 
um 24 Uhr brennt die Maschinenfabrik 
von Emil und Paul Sippach ab

6. August 1891 
Dr. Gustaf Helwig wird ers ter niederge-
lassener Arzt in Lichtentanne. Er prakti-
zierte bis zu seinem Tod am 28.12.1923.

6. August 1943 
Um 04.20 Uhr explodieren zwei mit Flie-
gerbomben beladene Waggons eines Mu-
nitionszuges hinter dem Bahndamm von 
Lichtentanne.

7. August 1923 
Explosion der Sauerstofffabrik auf dem 
Schmelzer-Betriebsgelände

8. August 1898 
Produktionsbeginn der König-Maximi-
lian-Hütte in Lichtentanne

10. August 1898 
feierliche Inbetriebnahme der gesamten 
Eisen-Hütte

11. August 1369 
war ein Samstag für den Gründungstag 
von Lichtentanne

13. August 1908 
unser Rathaus erhält sein erstes Telefon

13. August 1961 
Mauerbau und Trennung Deutschlands 
für 28 Jahre, 2 Monate, 27 Tage

17. August 1870 
Frankreich erklärt Deutschland den Krieg
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17. August 1870 
Kohlenstraße wird grundhaft neu gebaut

18. August 1936 
Carl Otto Schmelzer wird die Ehrenbür-
gerwürde in Lichtentanne verliehen.

19. August 1936 
Carl Otto Schmelzer feiert seine 50-jäh-
rige Tätigkeit in der Fa. Schmelzer und 
wird mit der Benennung des neuen Ge-
schäftshauses der Wollkämmer und 
Kammgarnspinner in Berlin mit „Carl-
Otto-Schmelzer-Haus der Deutschen 
Kammgarnspinner“ dankbar gewürdigt.

19. August 1989 
Ungarn veranstaltet in Sopron ein pan-
europäisches Frühstück mit dem Ergeb-
nis der Grenzöffnung nach Österreich.

21. August 1968 
Politischer Aufstand in Prag wird mit 
russischen Panzern und Waffen nieder-
geschlagen. Auf der Stenner Straße von 
Schönfels bis Planitz standen Panzer der 
DDR-Armee in Marsch-Bestellung.

25. August 1939 
80 wehrfähige Männer erhalten ihre Ge-
stellungsbefehle. Die Bauern mussten 
einen Teil ihrer Pferde auf den Sammel-
platz der Schule abgeben, die Lebensmit-
tel wurden ab sofort rationiert.

30. August 1913
Baubeginn an der neuen Redehalle auf 
dem Friedhof

30. August 1913 
Die Gemeinde erklärt den Beitritt zum 
Deutschen Giroverband.

31. August 1931 
endgültige Weihe der Pleißenquelle in 
Ebersbrunn

31. August 1981 
Einweihung der parallel zur Bahnlinie 
verlaufenden neuen Straße bis zur Jahn-
straße 

Zusammengestellt von Max Einenkel, 
Ortschronist [ ‹‹ ] 
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›› Explosion eines Munitionszuges im Jahr 1943, 
 200 m vor dem Lichtentanner Bahnhof

Am 6. August 1943 war es um 
4.20  Uhr mit der Ruhe vorbei. Ein 

ohrenbetäubender Knall weckte die 
Menschen von Lichtentanne aus dem 
Schlaf. Was war geschehen?

Ein Güterzug, über Plauen – Reichen-
bach – Neumark kommend, befuhr die 
Strecke schon ab Neumark mit gerin-
gerer Geschwindigkeit in Richtung Bo-
gendreieck Werdau – Steinpleis. Der mit 
fünfzehn Waggons bestückte Zug war 
mit Tropenmunition für Afrika beladen, 
von denen 800 Bomben zwischen einem 
und zwei Zentnern in den vier abgekop-
pelten Waggons explodierten. 

Der Thanhofer Fahrdienstleiter 
Schröter bekam vom Bogendreieck tele-
fonisch die Nachricht eines schon bren-
nenden Waggons. Mit Oberlokführer 
Rodewald aus Lichtentanne und dem 
Zugführer Alfred Ernst aus Zwickau 
stoppten sie den Zug am Signal im Bö-
schungsbereich vor dem Bahnhof. Unter 
Einsatz ihres eigenen Lebens koppelten 
sie nun vier brennende Waggons vom 
Zug ab. Dieser fuhr sofort weiter und ent-

ging der Explosion. Nicht auszudenken, 
wenn diese elf Waggons auch explodiert 
wären.

Der Detonationsdruck wurde zum 
größten Teil nach oben abgleitet, doch 
die enorme Wucht ließ im Niederdorf 
kein Dach und Fenster ohne Schaden 
zurück. Ganze Wagenachsen mit Rä-
dern flogen durch die Luft – bis hin zum 
Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/Than-
hofer Straße. Eisenteile flogen wie Ge-
schosse bis oberhalb des Rathauses und 
der Schule. Einfach unvorstellbar! Die 
Detonation wurde sogar bis ins Erzgebir-
ge, Aue/Schwarzenberg wahrgenommen.

Oberhalb der Explosionsstelle wohn-
te im Bahnwärterhäuschen die kinder-
reiche Familie Mäder. Das kleine Haus 
wurde dem Erdboden gleichgemacht, 
doch alle Bewohner überlebten. In Than-

hof fanden sie am gleichen Tag eine 
Wohnung und eine neue Bleibe. 

Im sogenannten Drescher-Haus 
(heute das Doppelhaus oberhalb vom 
Penny-Discounter) waren fünf Tote zu 
beklagen. Das Haus war unbewohnbar.
Insgesamt starben bei dem Desaster 
sieben Menschen; 140 Verletzte und 25 
Schwerverletzte mussten medizinisch 
versorgt werden.

13.45 Uhr am gleichen Tag fuhr be-
reits der erste Zug wieder auf einem 
Gleis. Das zweite Gleis wurde am näch-
sten Tag dem Verkehr übergeben. Wehr-
macht und Reichsbahn arbeiteten Hand 
in Hand. Über 100 Handwerker kamen 
täglich nach Lichtentanne und schlossen 
den Reparaturbau mit Kosten in Höhe 
von 1,5 Mio. Reichsmark im Juni 1944 ab.

Das Beschriebene wurde aus vorlie-
genden Unterlagen in einer etwas ver-
kürzten Form zusammengestellt.
Ortschronist Max Einenkel, Juni 2025 [ ‹‹ ] 

Aktuelle Luftbildaufnahme der 
Unglücksstelle

Das Schweizerhaus nach der 
Explosion

Die Trümmer des Drescher-Hauses



›› Die Geschichte meines Heimatdorfes Ebersbrunn - 
 Eine Zeitreise durch neun Jahrhunderte, Teil II

Dieser Beitrag von unserem Orts-
chronisten Theo Bachmann wur-

de 2023 als Beitrag beim Wettbewerb 
„Sächsischer Landespreis für Heimat-
forschung 2023“ eingereicht.

HOCHGERICHT
Das Hochgericht für den Neu-

schönfelser Gerichtsbezirk dürfte mit 
ziemlicher Sicherheit an der Straße 
von Ebersbrunn nach Hauptmanns-
grün gelegen haben, da Ebersbrunn 
den Hauptteil der Neuschönfelser Un-
tertanen stellte wie in der Chronik 
für Schönfels aufgeführt. Der Platz lag 
ungefähr 300 m südwestlich der Wege-
kreuzung Schönfels-Voigtsgrün sowie 
Ebersbrunn-Hauptmannsgrün links der 
Straße.

Noch im 19. Jahrhundert wurde das 
Flurstück im Volksmund als „Das Ge-
richt“ bezeichnet, ein weiteres Flurstück 
in der Nähe führte den Namen „Gal-
genacker“, weil dort der Galgen stand, 
der auf der Höhe weithin sichtbar war, 
auch für die Rittergutsherren.

In den Leipziger rechtswissenschaft-
lichen Studien von 1937 sind u. a. neun 
Streitigkeiten von 1577 bis 1631 zwi-
schen den Untertanen und Ritterguts-
herren vorwiegend wegen Frondiensten 
aufgeführt.

Auf dem Meilenblatt von 1780 sind 
beide Flurstücke entsprechend einge-
zeichnet wie auch 41 weitere Markie-
rungen für Bauernhöfe und Wohnhäu-
ser zu erkennen.

RUSSBUTTENSTEIG
In der Chronik von Schönfels wird 

zum „Rußbuttensteig“ u. a. beschrie-
ben, dass dieser von Schönfels kom-
mend über Ebersbrunn und Voigtsgrün 
hinauf ins Vogtland und Erzgebirge 
führte. In der Veröffentlichung von 
Max Michaelis zur Heimatkunde ist 
nachzulesen, dass diese Straße (besser 
Weg) das Gebiet der Pecher und Picher 
um Auerbach auf den Vogtlandhöhen 
mit dem Verbrauchsgebiet Leipzig, der 
Zentrale des Buchdrucks mit dem ho-
hen Bedarf an Ruß als Druckerschwär-
ze verbindet. Sehr spezielle Details zu 
diesem Gewerbe findet man in einer 

Schrift des Bürgermeisters der Gemein-
de Steinberg in sehr umfassender und 
informativer Form. Abschließend sei 
angeführt, dass ein Teil dieses histo-
rischen Weges von Schönfels nach Lich-
tentanne 1992 wiederhergestellt wurde. 

Die alte Kirche wurde 1820 abgeris-
sen und eine neue im gleichen Jahre in 
der Amtszeit von Pfarrer Rudel (1799–
1849) nach nur 7 Monaten Bauzeit er-
baut inklusive Abbruch. Die Gesamt-
kosten von 3.140 Thalern wurden mit 
einem Anteil von 2.591 Thalern durch 
Ebersbrunn geleistet, der restliche Teil 
durch die Voigtsgrüner Kirchenmit-
glieder und Bürger.

STRASSEN UND WEGE
Laut dem Heimatforscher und spä-

teren Ehrenbürger Max Michaelis 
wird im Amtsregister im Jahre 1834 
die 8.662 m lange Landstraße Ebers-
brunn – Lichtentanne geführt, die im 
weiteren Verlaufe nach Hauptmanns-
grün im Vogtland führt. Zuvor be-
stand eine Wegführung ab dem oberen 
Teil der jetzigen Stenner Hauptstraße 
(nun Juri-Gagarin-Straße) linksseitig 
führend hinter den Bauernhöfen und 
Wohnhäusern zum „Stengels Busch“ in 
Ebersbrunn zum Grundstück Werdau-
er Straße 3. Gustav Stengel war seiner-
zeitiger Besitzer von 1860 bis 1906 und 
gleichzeitig Gemeindevorsteher von 
Ebersbrunn.

Dieser sogenannte Communica-
tionsweg führte dann weiter hinter den 
Bauernhöfen der Werdauer Straße, der 
Alten Straße, folgend bis zum Bahn-
hofsberg über die Feldstraße, die Fluren 
der „Minning“ eines Waldstückes zwi-
schen Lengenfelder Straße und Bahn-
gleisen nach Voigtsgrün.

FLURBUCH EBERSBRUNN
Im März 1841 ist in Dresden durch 

die Königliche Central-Commission 
zur Vorbereitung eines neuen Grund-
steuersystems das Flurbuch für Ebers-
brunn angefertigt und vollzogen wor-
den wie aus den Akten des Kreisarchivs 
Zwickau-Land hervorgeht. Es bildete 
zugleich die Grundlage für die Erstel-
lung der Besitzstandsbücher als auch 
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der später angefertigten Grundbücher. 
Besondere Beachtung verdient dabei die 
Tatsache, dass im Jahre 1847 der Ge-
meinheitstheilung-Receß dazu führte, 
dass den jeweiligen Grundstücken Teile 
aus bisherigem Gemeindeland zuge-
schlagen wurden. Das betraf Gärten, 
Teiche, Wiesen, Felder und Hutungen.

ORTSTEIL HÜTTELSGRÜN
Mitte der 1850-Jahre entstanden im 
ehemaligen Ortsteil Hüttelsgrün die 
ersten Häuser und zwar jenes in der 
Werkstraße 2 sowie eines in der Lengen-
felder Straße 48 (nach der Eingemein-
dung Nr. 264). Dem folgten durch den 
Förster Hüttel aus Schönfels nach Kauf 
von Flurstücken der Bau von 4 Häusern 
sowie weitere 39 Häuser bis zum Jahr-
hundertende und noch 25 Häuser von 
1900–1940 in der Lengenfelder Straße, 
Am Steinbruch und in der Werkstraße.

Erwähnung sollte unbedingt die 
Gründung der Holzhandlung und des 
Dampf-Säge- und Hobelwerkes durch 
die Firma Louis Nötzold 1870 in der 
Lengenfelder Straße 22 (neu Nr. 206) 
finden, was bis 1926 bestand. Durch sel-
bige Firma sollte dann im Jahre 1926 ein 
neues Dampfsägewerk auf dem Grund-
stück Werkstraße 13 errichtet werden, 
was durch den Konkurs der Besitzerin 
und dem anschließenden Verkauf an 
die Landgemeinde Ebersbrunn nicht 
zustande kam.

In diesem Zusammenhang soll 
erwähnt werden, dass im Jahre 1912 
dazu bereits ein Anschlussgleis, auch 
„Schleppgleis“ genannt, gebaut wurde. 

Einher ging das Baugeschehen mit 
dem Straßenbau der Lengenfelder Stra-
ße in den Jahren 1858–1860. In einigen 
Akten von Ebersbrunn wird auch der 
sogenannte Communicationsweg als 
Vorgänger aufgeführt, der eine andere 
Verkehrsführung hatte.

Im Gemeindebuch 1838–1868 wird 
in einer Gemeinderathssitzung am 4 ten 
Febr. 1863 durch den Vorstand erwähnt, 
dass die obenerwähnte überf lüssige 
Communicationswegstrecke, weil ganz 
mit der Zwickau-Lengenfelder Chaus-
see parallel laufe, in Wegfall kommen 
solle.
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SCHULEN UND CHAUSSEE-
GELDEINNAHME

1855 wurde die Kirchschule, im 
Volksmund als „Alte Schule“ bezeich-
net, auf dem Grundstück Werdauer 
Straße 36 erbaut. Ihr folgte im Jahre 
1874 der Bau der „Neuen Schule“ am 
Bahnhofsberg auf dem der Kirche ge-
hörigen Grundstück Alte Straße 1. Der 
gemeinsame Schulbezirk mit dem Orte 
Voigtsgrün endete erst im Jahre 1922.

Im Jahre 1863 wurde in der Lengen-
felder Str. 52 die Chaussee-Geldeinnah-
me eingerichtet, die dem Königlichen 
Staatsfiskus zugeordnet war. In seinem 
Buch „Auf Heimatwegen“ schreibt dazu 
Max Michaelis, dass aus einem kleinen 
Schiebefenster des Hauses der Einneh-
mer Richter einen langen Löffel dem 
haltenden Fuhrmann entgegen langte, 
worauf ein Fünfer, Dreier oder Zwei-
er als Straßenzoll gelegt wurde. Ge-
genüber im Haus Lengenfelder Str. 51 
stand der weiß-grüne Schlagbaum. Mit 
dem Ende der Chaussee-Geldeinnahme 
wurde das Haus von Franz Louis Wag-
ner erworben.

AUS BAUAKTEN UND DEM 
GEMEINDEBUCH

In den Bauakten ist die Extracten 
Abschrift zum Catastrationsprotokoll 
vom August 1855 enthalten, die Johann 
Gottlob Halbauer als Windmühlenbe-
sitzer ausweist, womit zu diesem Zeit-
punkt die erste Windmühle bestand. 
Im weiteren Fortgang erfolgte durch 
den obigen Besitzer im Jahre 1869 die 
Erbauung einer Holländischen Wind-
mühle mit 2 Mahlwerken. Diese brann-
te dann im Jahre 1885 ohne einen nach-
folgenden Neubau ab.

Im Gemeindebuch 1838–1868 wird 
zur Gemeinderathsitzung am 10. Dec-
br. 1840 ausgeführt „daß der Gastwirth 
Christian Gottlieb Schmidt (1839–1843) 
alljährlich für den Platz zur Vogelstan-
ge und Schießmauer bezahlen sollte“ 
und danach am 18. September 1859 
steht „wegen des von Gastwirth Hoh-
muth (Bahnhofsberg 13 / Gasthof zum 
Löwen) allhier die Umwandlung des 
Schießhäuschens in ein Wohnhaus die-
weil derselbe den Gemeinde Grund 
und Boden betrifft es dem Königl. Ge-
richtsamt anzuzeigen“.

Max Michaelis benennt in seinem 
Heimatbuch, dass dort in dem als Gast-
stätte am Hangschwanz bezeichneten 

Garten eine Vogelstange für Schieß-
wettbewerbe gestanden haben soll. 
Die Befragung eines älteren Zeitzeu-
gen (95 Jahre) hat ergeben, dass des-
sen Großvater und Vater als Mitglieder 
der damaligen Schützengesellschaft zu 
Ebersbrunn das Bestehen einer Vogel-
stange als auch das Schießhäuschen nie 
erwähnt haben.

ZIEGELEIEN ENTSTEHEN
Die fortschreitende Errichtung neu-

er Wohnhäuser anstelle von abgebro-
chenen bzw. durch Brand vernichteten 
alten Häusern führte zu erhöhtem Be-
darf an Ziegeln. So entstanden begin-
nend mit den Jahren 1862 und 1863 
Ziegeleien mit entsprechenden Lehm-
gruben mit den dazugehörigen Brenn-
öfen und Gebäuden. Zu einer Gemein-
derathssitzung am 24. Mai 1857 wird 
ausgeführt: „Auf Beschluß des Gemein-
deraths wurden die Communlichen 
Grasplätze nach dem Meistbietenden 
verpachtet, den 2 ten hat Mstr. Karl 
Friedrich Künzel auf 6 Jahr mit der Be-
dingung das wenn zu Communlichen 
Bauten etwas Lehm gebraucht wird er 
es sich gefallen lassen solchen von dort 
abzufahren“. Die Einstellung dieses Ge-
werbes mit dem Abriss der Gebäude 
und der Umwandlung der Flächen zu 
Wiesen vollzog sich im Zeitraum 1880–
1900. Auf einem Ausschnitt zu der Kar-
tenaufnahme von 1874 sind 3 Ziegeleien 
mit den entsprechenden Gebäuden ein-
gezeichnet. Interessant ist in diesem 
Zusammenhang der Umstand, dass es 
in den Bauakten belegt ist, dass schon 
in den 1850-er Jahren in fast allen Bau-
ernhäusern Backöfen bestanden haben.

HANDWERKER UND GASTWIRTE
In der Chronik von Schönfels wird 

angeführt, dass die Grundherren es gern 
sahen, wenn sich unter den Untertanen 
Handwerker befanden und suchten 
schon frühzeitig solche auf ihren Dör-
fern anzusetzen. In einem Originalper-
gament, angefertigt zu Altenburg 1421 
Mai 03, setzt Markgraf Wilhelm II. fest, 
in welchen um Zwickau gelegenen Dör-
fern es Schmiede und Kretschmer, al-
lerdings ohne Braugerechtigkeit, geben 
soll und in welchen sich kein Handwer-
ker niederlassen darf.

In den Gerichtsbüchern sind für 
die Jahre 1605–1811 Eintragungen zu 
Handwerkern und Gastwirten nach-

zulesen. Im Gemeindebuch 1838–1868 
ist unter dem 6 ten October 1844 ein-
getragen, dass wieder dem Gesuch des 
Christian Friedrich Graupners um den 
Material-Waaren-Handel, wegen sei-
ner Persönlichkeit nichts einzuwenden 
sei. In den nachfolgenden Jahren gab es 
weitere Gesuche zur Betreibung eines 
Handwerks oder Handels.

POSTWESEN
Im Schreiben des Königlichen Post-

amtes Zwickau, den 28. Septbr. 1862 
an den Gemeinderath zu Ebersbrunn 
wird bekanntgemacht, dass zu weiterer 
Erleichterung des Postverkehrs ist auf 
Anordnung der Königlichen Ober-Post-
Direction in dem Orte Ebelsbrunn ein 
Briefkasten aufgestellt worden, welcher 
vom Landbriefträger der unterzeich-
neten Postanstalt regelmäßig Montags, 
Mittwochs und Freitags zu entleeren ist. 
Im Polizeilichen Meldebuch 1875–1882 
wird auch der Postbote Julius Louis 
Graupner genannt.

Im Fortgang der Entwicklung kam 
es zum Einsatz von Botenfrauen, die 
von Zwickau aus die Zustellung von 
Postsendungen vornahmen, was im 
Adressbuch von Zwickau nachzulesen 
ist. Im Adressbuch für Ebersbrunn wird 
als erster Postagent im Jahr 1900 Paul 
Meichsner, Ortsliste-Nr. 134 b, später 
dann Werdauer Straße 18, genannt, 
in den Jahren danach ist als Postagent 
Ernst Flechsig Reichenbacher Straße 7, 
bis 1938 aufgeführt.

BERUFE ZUM ENDE DES 19. JAHR-
HUNDERTS

Im Polizeilichen Meldebuch 1875–
1882 sind 24 Handwerker und Händ-
ler aufgeführt. Eine Aufstellung über 
Hausweber (Handweber) und Web-
stühle in den Jahren 1876–1880 nennt 
10 Gewerbetreibende.

Die arbeitende Bevölkerung bestand 
zum Ende des 19. Jahrhunderts vor 
allem aus Bergleuten und Tagelöhnern 
auf den Bauernhöfen. Ferner werden 
häufig Weber und Spinner genannt, die 
in Zwickau, Wilkau-Haßlau, Lichten-
tanne und weiteren Orten arbeiteten.
Theo Bachmann Ortschronist Ortsteil 
Ebersbrunn der Gemeinde Lichtentanne
Eine Fortsetzung folgt in den nächs ten 
Ausgaben der Rundschau. Die Quellen-
nachweise werden am Ende des letzten 
Teils umfänglich aufgeführt. [ ‹‹ ] 
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